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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Standesamt-Soziales-Einwohnermelde-
amt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 

 
 

Straßensperrung während des Fischer- und Winzerfestes am 18.09.2016   
Aufgrund des Fischer- und Winzerfestes am Sonntag, 18.09.2016, wird an diesem Tag von 10.00 bis 20.00 Uhr die komplette Seestraße, sowie 
die Dr. Fritz Zimmermann Straße, beginnend ab dem Eulenbrunnen sowie die Zufahrt zum Rathaushof komplett für den Straßenverkehr ge-
sperrt. Eine Zu-/Abfahrt ist nicht möglich. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme. 
  
Bürgermeisteramt 
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Ö�entliche  
Gemeinderatssitzung 

Am Dienstag, 20.09.2016, 19.00 Uhr, 
�ndet 

im Rathaus Hagnau a. B. (Julius-Bissier-Saal, 
1. OG) 

eine ö�entliche Gemeinderatssitzung statt 
mit folgender 

  
Tagesordnung 
  
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters   
  
TOP 2 
Einführung der „Echt Bodensee Card“   
  
TOP 3 
Änderung der Kurtaxesatzung   
  
TOP 4
Verkauf der Stammkapitaleinlage an der 
Wirtschaftsförderung an den Bodensee-
kreis   
  
TOP 5 
Bescha�ung von neuen EDV-Geräten und 
neuer Software für die Gemeinde Hagnau 
am Bodensee   
  
TOP 6 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
  
6.1 
Bauantrag zur Erstellung eines überdach-
ten Anbaus an das bereits genehmigte 
Betriebsgebäude auf dem Grundstück 
FlStNr. 1165/2 im Langbrühl 2 
  

6.2 
Bauantrag zur Errichtung eines Einfa-
milienwohnhauses mit Carport auf dem 
Grundstück FlStNr. 172/1 in der Haupt-
straße 5/2 
  
6.3 
Bauantrag zum Umbau und Erweiterung 
des bestehenden Wohnhauses auf dem 
Grundstück FlStNr. 681/nördl. Teil im 
Neuhauserweg 7 
  
6.4 
Bauantrag zum Abbruch bestehender 
Gebäude und Neubau eines Sanitärge-
bäudes auf dem Grundstück FlStNr. 895 
in der Strandbadstraße 11 (Campingplatz 
Alpenblick)   
  
TOP 7
Bebauungsplanverfahren „Hansjakobst-
raße – Bitze“ 
-  Beratung und Abwägung der Stellung-

nahmen aus der ö�entlichen Auslegung 
des Bebauungsplanentwurfs nach § 3 
Abs. 2 BauGB 

-  Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB   

TOP 98
Bebauungsplanverfahren „Kuster“ 
-  Beratung und Abwägung der Stellung-

nahmen aus der ö�entlichen Auslegung 
des Bebauungsplanentwurfs nach § 3 
Abs. 2 BauGB 

-  Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB   

  
TOP 10 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen)   
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
  
Hagnau a. B., den 12.09.2016 
  
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 

 

Austräger für das Mittei-
lungsblatt gesucht   
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hagnau suchen wir ab sofort eine Aus-
trägerin bzw. einen Austräger für den Be-
reich „Dorfmitte“. 
  
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchent-
lich und wird Mittwochnachmittag in der 
gesamten Gemeinde ausgetragen. Der 
Zeitaufwand beträgt für dieses Gebiet ca. 
1,5 Stunden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend 
der ausgetragenen Mitteilungsblätter 
und wird immer am Ende des Monats 
ausgezahlt. Es handelt sich bei dem An-
stellungsverhältnis um ein geringfügig 
entlohntes Beschäftigungsverhältnis, die 
Anstellung erfolgt direkt beim Primo-
Verlag Stockach. 
  
Interessierte können sich beim 
Bürgermeisteramt 
Frau Irmgard Schweickhardt 
Tel. 07532/4300-12 
oder per E-Mail: 
schweickhardt@hagnau.de 
melden. 

Fischer- und Winzerfest - ein weiteres Hagnauer Highlight   
Seestraße wird zur großen Besenwirtschaft   
Auf eine neue Au�age des beliebten Hagnauer Fischer- und Winzerfests dürfen sich Einhei-
mische und Besucher freuen: Am Sonntag, 18.09.2016 wird die Hagnauer Seestraße ab 11:30 
Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit wieder zur kulinarisch-musikalischen Flaniermeile. Alle 
zwei bis drei Jahre wird das Fest veranstaltet - zuletzt im Jahr 2013 - wobei jeweils ein beson-
deres Ereignis der Auslöser dafür ist: Diesmal sei der neue Hagnauer Bürgermeister Volker 
Frede der Grund, schmunzelten die beiden Hauptverantwortlichen (und damals im Jahr 2002 
die Fest-Initiatoren) Werner Hiestand und Gotthardt Weiß beim Pressegespräch. Ausgerich-
tet wird es von der Tourist-Information, den Hagnauer Vereinen, Winzern, Fischern, Gaststät-
ten, Winzerverein, Museum usw. und nicht zuletzt von den Musikanten, die die sicher wieder 
zahlreiche Besucherschar entlang der Seestraße mit beschwingter und abwechslungsreicher 
Musik unterhalten werden. Mit dabei ist zum ersten Mal die Dennis Kayser Stiftung, die sich 
zugunsten krebskranker Kinder und Jugendlicher einsetzt. Auch Bürgermeister Volker Frede 
freut sich schon auf diese „besondere Atmosphäre, von der das Fest lebt“. Ca. 150 emsige 
Helferinnen und Helfer werden sich um das Wohl der Gäste kümmern - alle ziehen wieder 
an einem Strang, bekräftigt das nimmermüde Hagnauer Urgestein Werner Hiestand erfreut, 
der natürlich selbst auch wieder zur Musikantenschar zählt und damals anlässlich der 850er-
Jahresfeier dieses Fest „erfunden“ hat. Nun muss nur noch Petrus mitspielen, um das hag-
nau-spezi�sche gediegene Verp�egungsprogramm und die musikalischen Darbietungen in 
vollen Zügen genießen zu können. Auf einem Flyer sind die vielen regionalen Angebote und 
jeweiligen Örtlichkeiten zusammengefasst.   

Hartmut Rieble 



22

Donnerstag, den 15. September 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

22

Freitag, 16.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 23.09.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 27.09.2016 
Gartenabfall 
  
Freitag, 30.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 07.10.2016 !!
Gelber Sack 
  
Samstag, 08.10.2016 !! 
Restmüll 
  
Dienstag, 11.10.2016 
Papier 
  

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 14.09.2016 
10:00 Uhr 
Kulinarische Köstlichkeiten / Vorgestellt 
und präsentiert von Silvia Keck 
Alles rund um Weingelee, unsere Essige und 
Öle, Weinnudeln & Weingewürze 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Verkostung Gratis 
  
Donnerstag, 15.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  

Freitag, 16.09.2016 
15:00 Uhr 
Kinder-Kleiderbasar 
 Angeboten wird alles rund ums Kind: Be-
kleidung, Spielsachen, Kinderwägen, Bü-
cher u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist 
für das leibliche Wohl mit Ka�ee, Getränken 
und Selbstgebackenem Kuchen bestens ge-
sorgt.  Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern 
vom Kinderhaus Hagnau 
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
16:00 Uhr 
Wein- und Edelbrand-Genussführung mit 
unseren Winzern 
Erlebnis, Genuss und viel Information erhal-
ten Sie auf der Weinbergstour mit unseren 
Winzern. Wegstationen gibt es in den Reben, 
dem historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins und in der Brennerei des jeweiligen 
Winzerhofes. Die Wegstrecke variiert je nach 
Führer: rd. 2,5 km. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 

Sa, 17. bis So, 18.09.2016 
Deutsche Meisterschaft im Modellwas-
ser�ug/ Graupner Bodensee-Cup 
Samstag und Sonntag: Wettbewerb / Sonn-
tag: Modellbau-Flohmarkt 
Eintritt frei 
Veranstalter: Modell-Fluggruppe Markdorf 
Veranstaltungsort: Strandbad / Strandbad-
straße / 88709 Hagnau 
  

Samstag, 17.09.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 

Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 
  

Sonntag, 18.09.2016 
11:30 Uhr 
Fischer- und Winzerfest 
Das gibt es nur alle paar Jahre: die Seestraße, 
direkt am Bodensee, verwandelt sich in eine 
Landschaft von Besenwirtschaften. 
Fangfrische- und kulinarische Spezialitäten 
können in Begleitung von Straßenmusikan-
ten, Drehorgelspieler und anderen Künst-
lern genossen werden. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Seestraße 
Hinweise: Straßenmusikanten 

  
Dienstag, 20.09.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

  
Mittwoch, 21.09.2016 
10:00 Uhr 
Wein, Reben, See und der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 
Tre�punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € 
ohne Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
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Donnerstag, 22.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Samstag, 24.09.2016 
16:30 Uhr 
Weinprobe: Käse & Wein / mit der Senne-
rei Gunzesried im Allgäu 
Untersenn Sepp Bader präsentiert Allgäu-
er Käsespezialitäten aus Gunzesried, vom 
Frischkäse zum Bergkäse In 5 Gängen wer-
den die Käsevariationen mit Hagnauer Wei-
nen verköstigt. Die Harmonie von Käse und 
Wein als Geschmackserlebnis wird Sie be-
geistern. Informationen rund um Käse- und 
Weinherstellung bereichern die Veranstal-
tung. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 50,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen �nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
19:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  

Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1   
  
Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  

Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus 
Die Ausstellung ist zu den Ö�nungszei-
ten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  

Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 

Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 

38. Graupner-Bodensee-Cup 
und deutsche Meisterschaft 
für Modellwasser�ug 17. - 
18.09.2016 im Strandbad 
Hagnau
Traditionell ist die Hagnauer Badestelle 
zum Ende der Badesaison Tre�punkt von 
Modell�iegern aus ganz Deutschland und 
dem benachbarten Ausland. Dann nämlich 
organisiert die Modell�uggruppe Markdorf 
e.V. wieder den großen Wettbewerb für Was-
ser�ugzeugmodelle, den Graupner - Boden-
see-Cup, der am kommenden Wochenende, 
dem 17. und 18. September bereits zum 
38. Mal statt�ndet. Unterstützt wird dieser 
Wettbewerb vom namhaften Hersteller für 
Modellbauartikel, Fa. Graupner aus Kirch-
heim/Teck.
Der Graupner-Bodensee-Cup wird dieses 
Jahr wieder einmal als deutsche Meister-
schaft für Modellwasser�ug in zwei ver-
schiedenen Disziplinen ausgetragen.
In der Kunst�ugklasse werden mit Schwim-
mern ausgestattete Kunst�ugmodelle ein-
gesetzt. Die teilnehmenden Piloten dieser 
Klasse (F3A-W) müssen mit ihren Modellen 
ein vorgegebenes Kunst�ug-Programm 
ab�iegen, welches von Punktrichtern nach 
Exaktheit der ge�ogenen Kunst�ug�guren 
bewertet wird.
Der Publikumsmagnet in Hagnau sind al-
lerdings die Modelle der sog. Semi-Scale-
Klasse. Darunter versteht man, dass diese 
Flugzeugmodelle alle originalgetreue und 
maßstäbliche Nachbauten manntragender 
Wasser�ugzeuge bzw. Flugboote sein müs-
sen. Diese Originalität muss anhand von 
Fotos, Zeichnungen oder anderer geeigne-
ter Unterlagen vom Original�ugzeug den 
Punktrichtern nachgewiesen werden. Diese 
nehmen dann eine Baubewertung vor. Der 
zweite Teil des Wettbewerbs in dieser Diszi-
plin besteht aus dem Flugprogramm. Hier 
muss der Teilnehmer demonstrieren, dass 
das Flugbild seines Nachbaus dem des Ori-
ginal�ugzeuges möglichst nahe kommt.
Wenn es die Wetterlage zulässt, beginnt das 
Flugprogramm des Wettbewerbs an bei-
den Tagen um 9 Uhr. Zusätzlich �ndet am 
Sonntagvormittag ein kleiner Modellbau-
Flohmarkt statt, der jedem Modellbauer 
o�en steht, egal, ob er etwas zu verkaufen 
hat oder kaufen will. Und wer nach all dem 
Gebotenen Hunger oder Durst bekommen 
sollte, für den wird an beiden Tagen das 
Strandbadrestaurant geö�net sein. Die Mo-
dell�uggruppe Markdorf e.V. freut sich auf 
schönes Wetter und zahlreiche Besucher.
Info:
Modell�uggruppe Markdorf e.V.
www.mfg-markdorf.de

PDF hat 2 Seiten.

 
 
 
 
 
 
 
 
PDF hat 2 Seiten.
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Immenstaad  ab 8:45  an 17:45 Uhr 

Hagnau  ab 9:15  an 18:15 Uhr 

Preise 

Die Fahrtdauer:

ca. 3 Stunden (variiert nach Abfahrtshafen) 

Genießen Sie die schönen Aussichten auf der Fahrt mit Getränken und Snacks, die Sie an Bord 

erhalten. 

 

Ihr Aufenthalt in Stein am Rhein:

12.00  15.00 Uhr 

Bitte kommen Sie ca. 10 Minuten vor Abfahrt wieder zurück zur Schiffsanlegestelle. 

Die Währung

Sie können in Stein am Rhein gerne in Euro bezahlen. 
 

Ihre Stadtführung:

Entdecken Sie die Stadt mit einem ortskundigen Führer und nehmen Sie an einer Stadtführung teil. 

Diese dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 9,00 Euro. Voranmeldung erforderlich. 

Die Führung startet nach Ankunft des Schiffes direkt an der Schiffsanlegestelle. 
 

Willkommen in Stein am Rhein! 

Herzlich willkommen in dem Kleinod, dessen Ursprung auf die Zeit um 1007 zurück geht. 3200 

Einwohner nennen die idyllische Stadt am Rhein ihr zuhause. Die Schiffsanlegestelle, an der Sie 

ankommen, liegt zentral und in ein paar  Gehminuten können Sie folgende Sehenswürdigkeiten der 

Stadt entdecken            

-   Museum für bürgerliche Wohnkultur und Landwirtschaft im 

     19. Jahrhundert       

-   , Krippenausstellung, tägl. außer Mo. 10.00-18.00 Uhr 

-    Zu dieser kleinen Flussinsel gelangen Sie zu Fuß in ca.20 Min.  

    Überqueren Sie die  

-  , 

Zu Fuß sind Sie in ca. 40 Minuten (kein Busverkehr, Taxi möglich) an der  und an 

der oberhalb der Stadt

Tickets: 

Tourist-Info Hagnau und Immenstaad 

Genießen Sie den Bodensee  
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Immenstaad – Hagnau – Altnau

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204

Romanshorn ab 10.04

Immenstaad an 10.43

Immenstaad ab 10.45 12.20 13.48 15.20 16.48

Hagnau an 11.00 12.35 14.03 15.35 17.03

Hagnau ab 11.10 12.40 14.10 15.40 17.10

Altnau an 11.34 13.04 14.34 16.04 17.34

Altnau ab 11.52 13.22 14.52 16.22 17.36

Immenstaad an 12.17 13.45 15.17 16.45 I

Romanshorn an 18.16

Kurs 7205 7206 7207 7208 7209 7210

Romanshorn ab 13.04

Immenstaad an 13.43

Immenstaad ab 13.45 15.20 16.48 I 19.50 21.20

Hagnau an 14.00 15.35 17.03 18.38 20.05 21.35

Hagnau ab 14.10 15.40 17.10 18.40 20.10 21.40

Altnau an 14.34 16.04 17.30 19.04 20.34 22.04

Altnau ab 14.52 16.22 18.22 19.22 20.52 22.05

Immenstaad an 15.17 16.45 I 19.47 21.17 I

Romanshorn an 22.50

mittwochs, donnerstags und sonntags (1.6. – 2.10.16)

freitags (3.6. – 30.09.16)

1. Juni – 2. Oktober mittwochs, donnerstags, freitags, sonntags

NEU auch 
 DONNERSTAGS!

Romanshorn  Immenstaad  Hagnau  Altnau
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 Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  
 

Freie Tische – freie Tische – freie Tische 
  

Meldet euch noch schnell an für den 

Hagnauer  
Kinderkleiderbasar 

  
Wann? Freitag 16.09.2016 
Wo? Gwandhaus Hagnau 

Uhrzeit? 15.00 – 16.30 Uhr 
Anmeldung ? ebr.hagnau@gmx.de 
Tischgebühr? 8€ oder 4€ + Kuchen-

spende 
  

Freie Tische – freie Tische – freie Tische 

 
 
 

Hagnauer Volksbank eG   
Christa Flach: Abschied nach 45 Jahren   
Das ist heute sicher nicht mehr alltäglich: 45 
lange Jahre war Christa Flach als allseits be-
liebte und anerkannte Mitarbeiterin bei der 
Hagnauer Volksbank, Filiale Immenstaad 
beschäftigt. Nun wurde sie von Vorstands-
mitglied Werner Meichle und Prokurist Fe-
lix Baur in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet, letzter Arbeitstag war der 
30.06.2016. Ihre Tätigkeit bei der Hagnau-
er Volksbank begann sie am 01.04.1971. 

Eingestellt wurde sie damals von Vorstand 
Max Matt, nachdem sie ihre Lehre bei der 
Konstanzer Volksbank erfolgreich beendet 
hatte. Da sie damals noch nicht volljährig 
(21 Jahre) war, mussten auch ihre Eltern 
dem Arbeitsvertrag zustimmen. Viele Jahre 
lang prägte sie dann als bei der Kundschaft 
sehr beliebte Ansprechpartnerin auf allen 
Gebieten das Gesicht der Immenstaader 
Zweigstelle und trug maßgeblich zu deren 
erfolgreicher Entwicklung bei. 
Nun kann sie sich aber erst einmal an den 
Ruhestand gewöhnen, hat jetzt Muße für 
Dinge, für die die Zeit bisher oft gefehlt hat 
- z. B. Wandertouren ins Bodensee-Hinter-
land, Freundschaften p�egen, Bekannten 
helfen, sich sportlich betätigen usw.. Jetzt 
habe sie ja viel Zeit, um Geld auszugeben, 
lacht sie, denn sie möchte u. ma. auch gerne 
eine Reise nach Oman am Persischen Golf 
unternehmen. 
Vorstand Werner Meichle und Prokurist Felix 
Baur (der z. Zt. die Immenstaader Zweigstel-
le leitet) lobten das stets gute Miteinander. 
Eine Nachfolgerin, Frau Lö�er, wird es erst 
ab 01.10.2016 geben, so Meichle. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau   

Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 

und Medien für Jung und Alt! 

Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: Pfarrheim Hagnau 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt   
Aufgrund des Feiertages am 03.10.2016 
verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
die 
  
KW 40/2016 (06.10.2016) auf Donners-
tag, 29.09.2016, 18.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung abzugeben (E-Mail: mittei-
lungsblatt@hagnau.de).   
  
Bürgermeisteramt 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern. Haben Sie Fragen? Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
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Hagnauer Ferienspiele 2016 – 
Wir gestalten ein Minialbum   
Gleich am ersten Tag der Sommerferien star-
teten die Hagnauer Ferienspiele mit dem 
Programmpunkt „Wir gestalten ein Minial-
bum“. 
Das Grundgerüst für das Album stand fest. 
Es sollte ein Album mit Akkordeonbindung 
werden. Für jede Ferienwoche waren 2 Sei-
ten und ein Briefumschlag vorgesehen, um 

die schönsten Ferienfotos, Eintrittskarten und Erinnerungen an die Sommerferien 2016 fest-
zuhalten. 
Eifrig wurden die einzelnen Seiten geklebt, Farben für das Deckblatt ausgesucht und im An-
schluss das Album nach eigenen Wünschen verziert. Nach 3 Stunden konnte jedes Kind sein 
Album stolz in den Händen halten und zum Füllen mit nach Hause nehmen. Es war ein wun-
derschöner und entspannter Vormittag, der viel Freude gemacht hat. An dieser Stelle noch 
einmal herzlichen Dank an Silke Dimmeler, die kurzfristig die Räumlichkeiten der Grundschu-
le zur Verfügung gestellt hat und mich beim Basteln mit den Kindern unterstützt hat. Ein 
dickes Dankeschön geht auch an alle �eißigen Bastlerinnen, die so toll mitgemacht haben! 

Janette Herbke 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de   
  
1. Mannschaft 
  
RSV Hagnau – FC Kluftern 2 2 : 5 (0 : 2) 

Aufstellung: 
Patrick Kelbing – Holger Höfmann, Andy 
Werner (62. Cihan Sakiz), Arkadius Przybyl-
ka, Ingo Schley – Julian Brandstetter (31. 
Benny Warth), Christoph Lange (70. Fabian 
Urnauer), Matthias Schadow, Diyar Suleiman 
(76. Alex Hiestand), Emmanuel Vucescu – To-
bias Nusser. 
  
Am zweiten Spieltag emp�ng unser RSV 
den Favoriten aus Kluftern. Nachdem beim 
Saisonauftakt noch auf die eine oder ande-
re Stammkraft verzichtet werden musste, 
konnte gegen Kluftern nahezu aus dem Vol-
len geschöpft werden. 
  
Die Gäste waren zu Beginn überlegen und 
kamen durch Standards immer wieder zu 
gefährlichen Situationen vor dem Tor. So 
waren das 0:1 (11. Minute) nach einem Fehl-
pass im Spielaufbau, sowie kurz darauf das 

0:2 (19. Minute) nach einem Eckball die Fol-
ge. 
  
Die Hagnauer konnten sich im Laufe des 
Spiels allerdings fangen und kamen selbst 
immer wieder gefährlich vor das Tor der Gäs-
te. In der 57. Minute musste dann leider der 
nächste Dämpfer hingenommen werden, 
da eine eigentlich ungefährliche Flanke des 
Stürmers aus Kluftern ins eigene Tor abge-
fälscht wurde. 
  
In den folgenden Minuten ver�achte die 
Partie, bis zum Doppelschlag der Gäste in 
Minute 72 und 73. Das 5:0 war natürlich ein 
Tiefschlag – unser Heimteam ließ sich aber 
nicht unterkriegen und zeigte Moral. Nur 
eine Minute nach dem 5:0 versenkte Matthi-
as „Jolle“ Schadow im zweiten Versuch einen 
Elfmeter, da Manu Vucescu zuvor in 16ner 
gefoult wurde. Unser Kapitän Tobias Nusser 
setzte in der 88. Minute mit seinem ersten 
Saisontor den Schlussstrich. 
  
Auch wenn das Ergebnis ernüchternd klingt, 
konnte doch gerade in der zweiten Halb-
zeit der ein oder andere positive Eindruck 
gewonnen werden. Nichtsdestotrotz muss 
gepunktet werden um die Klasse zu halten! 

Am besten am kommenden Sonntag gegen 
Deggenhausertal 2. 
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SV Deggenhausertal II : 
RSV Hagnau  4:2 (0:1) 
Mit zwei Niederlagen aus den ersten zwei 
Saisonspielen musste der RSV am dritten 
Spieltag auswärts bei der Reserve des SV 
Deggenhausertal antreten. Trotz des miss-
glückten Saisonstartes war bereits vor dem 
Anp�� zu spüren, dass alle Spieler der Gäste 
mit der richtigen Einstellung angereist wa-
ren. Dementsprechend war es kein Wunder, 
dass in den ersten 30 Minuten kaum ein 
Schuss auf das Hagnauer Gehäuse abgege-
ben wurde. Dank der guten Defensive und 
phasenweise gutem Spielaufbau kam der 
RSV dann auch selbst zu Torchancen, welche 
jedoch teilweise aus bester Schussposition 
heraus kläglich vergeben wurden. In der 41. 
Minute ertönte ein P�� des Unparteiischen 
und die Gäste gingen durch den folgenden 
Strafstoß nicht ganz unverdient in Führung. 
Mit dem 0:1 ging es auch in die Kabine, 
nachdem mit etwas Glück der Kasten kurz 
vor der Halbzeit sauber gehalten wurde. Von 
der Pausenführung gepusht ging es in den 
zweiten Durchgang. Die ersten zehn Minu-
ten verliefen ohne Strafraumszenen, ehe ein 
harmloser Schuss der Gastgeber, den der 
RSV Torhüter normalerweise mit der altbe-
kannten Mütze fängt, im Ausgleich resultier-
te (55.). Doch damit nicht genug. Elf Minuten 
später folgte der nächste Nackenschlag für 
den RSV. Nach einem Allerweltszweikampf 
im Strafraum der Gäste zeigte der nicht 
immer glücklich agierende Schiedsrichter 
zur Überraschung aller ein zweites Mal auf 
den Punkt. Nach dem verwandelten Elfme-
ter und einem völlig unnötigem Zwischen-
stand von 2:1 versuchten die Gäste zwar 
alles, doch weil an diesem Tag erneut die 
Cleverness fehlte und die letzten Pässe nicht 
ankamen oder zu spät gespielt wurden, �el 
das 3:1 nur fünf Minuten später nach einem 
Konter (71.). Mit letztem Aufbäumen erzielte 
die Gastmannschaft zwar nach herrlichem 
Pass in die Schnittstelle noch den Anschluss-
tre�er (90.), doch die Messe war bereits ge-
lesen. Mit dem Schlussp�� �el dann noch 
der Tre�er zum 4:2 Endstand nachdem man 
sich bei eigenem Einwurf an der Mittellinie 
wieder durch mangelnde Cleverness das Le-
ben selbst schwer machte. Dennoch sollte 
man nach dieser Niederlage die Köpfe nicht 
in den Sand stecken, da es die bisher beste 
Saisonleistung war. Jetzt heißt es unter der 
Woche die Fehler zu analysieren und abzu-
stellen damit dann im nächsten Heimspiel 
der erste Dreier der Saison eingefahren wird. 
Ein großes Dankeschön geht natürlich auch 
an die mitgereisten Fans. 

Aufstellung RSV: 
Kelbing - Werner, Winder, Schley (69. 
Urnauer) - Przybylka, Höfmann - Schadow 
(15. Suleiman), Keresztely (84. Hiestand), 
Warth (50. Happel), Vucescu - Nusser 
 
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
des RSV: 
  
Sonntag, 18.09.2016 15.00 Uhr 
RSV – Bod.Türkg. Markdorf 
Sonntag, 25.09.2016 15.00 Uhr 
RSV – FC RW Salem 2 

Sonntag, 02.10.2016 10.30 Uhr 
SV Bermatingen 2 – RSV 
  
  
Die nächsten Spiele unserer C-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau / 1. Kreisliga 
(A):  
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Samstag, 17.09.2016 12.30 Uhr 
SV Deggenhausertal – SG Mbg/Hagnau 
Sonntag, 25.09.2016 12.20 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SG Hödingen 
Mittwoch, 28.09.2016 18.30 Uhr 
SV Bermatingen – SG Mbg/Hagnau 
  
  
Die nächsten Spiele unserer D1-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau / 1.Kreisliga 
(A):  (Heimspiele auf dem Sportplatz Hag-
nau) 
  
Sonntag, 18.09.2016 11.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SC Pfullendof 2 
Freitag, 23.09.2016  17.30 Uhr
SC Markdorf – SG Mbg/Hagnau 
Mittwoch, 28.09.2016 18.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SV Deggenhausertal 
  
Die nächsten Spiele unserer E-Junioren 
der SG Meersburg-Hagnau 
(Heimspiel auf dem Sportplatz Hagnau) 
  
Sonntag, 18.09.2016 10.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – SC Markdorf 2 
Samstag, 24.09.2016 13.00 Uhr 
FC Beuren-Weildorf – SG Mbg/Hagnau 
Mittwoch, 28.09.2016 17.00 Uhr 
SG Mbg/Hagnau – TuS Immenstaad 2 
  
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Am 19.09.2016 beginnt das neue Semester! 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den Do-
zenten die Terminserie und den Ort der Ver-
anstaltung ab, damit Sie jederzeit über Aus-
fälle (wegen Krankheit oder Hallenbelegung 
etc.) informiert sind! 
  
Hagnau 
Bewegungsangebot für Kinder im Vorschul-
alter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 12 Nachmittage, 

19.09.2016 - 19.12.2016 
Montag, 14:30-15:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302756HA 
48,64 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Funktionsgymnastik für Frauen ab 60 
Abwechslungsreiches Bewegungs- und 
Kräftigungsprogramm von Kopf bis Fuß mit 
Musik und guter Laune. 
Edeltraud Reder, 12 Abende, 19.09.2016 - 
23.01.2017 
Montag, 18:45-19:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302706HA 
48,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Zumba® 
Los gehts mit der Party! Zumba kombiniert 
langsamere und schnellere Rhythmen aus 
u.a. Salsa, Merengue, Reggaeton und Cum-
bia. Zumba ist für jeden geeignet, der Stress 
und über�üssige Pfunde ohne großen Auf-
wand einfach „wegtanzen“ möchte. Bei hei-
ßer, leidenschaftlicher Musik wird der Kör-
per gestra�t und die Kondition verbessert. 
Die Abfolge der Schritte und Drehungen 
ist leicht erlernbar, man muss nicht tanzen 
können und braucht auch keinen Tanzpart-
ner! Im Vordergrund stehen Spaß, Bewe-
gungsfreude und die Liebe zur Musik. Bitte 
bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe und 
ausreichend zu Trinken mit. 
Carina Daniel, 13 Abende, 19.09.2016 - 
16.01.2017 
Montag, 20:00-21:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302587HA 
58,07 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 
dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Nur der erste Termin �ndet im Rathaus, Fan-
farenzug-Raum statt. 
Heike Lelle, 13 Abende, 20.09.2016 - 
20.12.2016 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 (2. Termin im Gwandhaus,Hagnau) 
NA301115HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
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Nur der erste Termin �ndet im Rathaus, Fan-
farenzug-Raum statt. 
Heike Lelle, 13 Abende, 20.09.2016 - 
20.12.2016 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 (2. Termin im Gwandhaus,Hagnau) 
NA301113HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Body in Balance 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Faszi-
entraining sind Elemente dieses abwechs-
lungsreichen Fitnessprogramms. Mit Musik, 
ganzheitlichen Themen und verschiedenen 
Handgeräten tun wir uns Gutes und haben 
Spaß dabei. Bitte Handtuch und Getränk 
mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, Fan-
farenzug-Raum (Dachboden) statt. 
Manuela Wörner, 11 Abende, 21.09.2016 - 
14.12.2016 
Mittwoch, 20:15-21:15 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302215HA 
44,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, Fan-
farenzug-Raum (Dachboden) statt. 
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 09:00-09:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302013HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Wirbelsäulengymnastik 60plus 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die �t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Der erste Kurstermin �ndet im Rathaus, Fan-
farenzug-Raum (Dachboden) statt. 
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.09.2016 - 12.01.2017 
Donnerstag, 10:00-10:45 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302012HA 
36,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Bewegungsangebot für Kinder im Vorschul-
alter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 

Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 12 Nachmittage, 
27.09.2016 - 10.01.2017 
Dienstag, 14:30-15:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302757HA 
48,64 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
Hagnau 
Englisch „light“, Niveau A2 
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9) 
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Umgang 
mit der englischen Sprache im Mittelpunkt, 
so come and have fun in our group! Bei Fra-
gen zum Kurs können Sie sich gerne an die 
Dozentin wenden unter Tel.: 07532 5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 08:30-10:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406010HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Enjoy your English, Niveau B1 
In diesem abwechslungsreichen Kurs wer-
den wir kurze Geschichten lesen und bear-
beiten, auch einige „English songs“ singen 
und Witze erzählen. Ebenso gehören etwas 
Schreiben, Grammatikerklärungen und „lis-
tening comprehension“ zum Programm. 
You will see, there is a little bit of everything. 
Neueinsteiger mit Vorkenntnissen sind herz-
lich willkommen in unserer fröhlichen Run-
de. Bei Fragen zum Kurs können Sie sich ger-
ne an die Dozentin wenden unter Tel.: 07532 
5528. 
Karin Hildebrand, 12 Vormittage, 28.09.2016 
- 21.12.2016 
Mittwoch, 10:00-11:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA406524HA 
72,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 
Dienstag, 08:15-09:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302316HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-

nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie�iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 13 Vormittage, 11.10.2016 - 
24.01.2017 
Dienstag, 09:15-10:00 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA302318HA 
39,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Die sieben Sicherheiten, die Kinder für eine 
gesunde Entwicklung brauchen 
Mit Hilfe der Evolutionspädagogik® lernen 
Sie in diesem Seminar die 7 Entwicklungs-
stufen kennen, welche für eine positive 
Entwicklung Ihres Kindes wichtig sind. Sie 
erfahren welche Auswirkungen es hat, 
wenn eine Entwicklungsstufe blockiert 
oder nicht vollständig integriert ist. Vor al-
lem Verhaltensau�älligkeiten wie ADS und 
ADHS werden dadurch klarer. Aber auch die 
möglichen Ursachen vieler anderer Lernstö-
rungen werden deutlich. Körperübungen, 
welche Sie mit Ihrem Kind machen können, 
helfen blockierte oder nicht integrierte Ent-
wicklungsstufen nachzuholen. 
Dieses Seminar ist eine spannende Reise 
durch die Entwicklung der menschlichen 
Wahrnehmung auf der Grundlage der Evo-
lution: Vom Fisch bis zum Menschen - aus 
der Sicht der Evolutions- und Praktischen 
Pädagogik®. 
Gerhard Alber, Lernberater Praktische Päda-
gogik ® / Evolutionspädagoge, 1 Abend 
Dienstag, 18.10.2016, 19:00-21:15 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA106053HA* 
10,98 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
Hagnau 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!) 
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü�en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
Aufwand einfache, aber e�ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich. 
Kurt Halder, 1 Termin 
Samstag, 29.10.2016, 09:00-15:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA202212HA* 
27,00 EUR (1 TN) / 45,00 EUR (Geschwister-
paar oder Elternteil mit Kind) / 59,00 EUR 
(Elternteil mit 2 Kinder) (gültig ab 8 Teilneh-
mern) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Hagnau 
Salsa - Well�t für Körper und Seele 
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co. 
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare. 
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 
viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latino�tness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhe (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont gleichzeitig unsere Gelenke. 
Raus aus dem Alltag und hinein ins Tanzver-
gnügen mit dem gewissen Urlaubsfeeling. 
Thomas Roth, 1 Termin 
Sonntag, 30.10.2016, 16:30-19:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA209615HA* 
18,50 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Rom - die ewige Stadt 
Kunst- und Kulturgeschichte 
1. Die großen Sehenswürdigkeiten Roms 
2. Die Villen und Paläste Roms 
Rom - zeitlos, unerschöp�ich, die Jahrtau-
sende überdauernd. Rom - uralt und immer 
jung und quicklebendig, chaotisch und 
funktionierend - überquellend von herr-
lichsten Kunst- und Kulturschätzen, die zu 
den erlesensten dieser Erde gehören. 
Wir werden in vielen Bildern und Informatio-
nen Rom durchstreifen, von den grandiosen 
Bauten der Antike über die Meisterwerke 
eines Michelangelo und Ra�ael bis zu den 
gigantischen barocken Palästen der Stadt 
und den traumhaften Villen der mächtigen 
Familien Roms. 
Angelika Hermann, 2 Abende, 07.11.2016, 
14.11.2016 
Montag, wöchentlich, 19:15-20:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA203018HA* 
14,60 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: Song-
präsentation und Bühnenperformance 
Du hast bereits etwas Erfahrung mit deiner 
Stimme und möchtest nun lernen, wie man 
direkt am Song arbeitet und sich auf der 
Bühne präsentiert? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das Richtige für dich. Zusammen erar-
beiten wir ein für dich passendes Konzept. 
Über Aufwärmübungen, dem Umgang mit 
dem berühmten Lampen�eber und natür-
lich der Auswahl und dem Vortragen des 
richtigen Songs - wir besprechen alle wich-
tigen Themen rund um eine überzeugende 

Bühnenperformance. Durch meine Kennt-
nisse und Erfahrung als Sängerin im Fachbe-
reich Rock und Pop kann ich dir mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen. 
Franziska Restle, 1 Termin 
Samstag, 12.11.2016, 13:00-16:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA208712HA* 
19,60 EUR (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Modeschmuck: Ketten, Armbänder und Rin-
ge selbst gestalten 
Wochenendworkshop 
Keine Lust auf Modeschmuck, den jeder 
hat? Sie wollen sich Ihren ganz individuellen 
Schmuck selbst gestalten? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig: Über die Herstel-
lung von Ösen- und Gliederketten in Silber 
mit Süßwasserperlen, Lava- und Edelstei-
nen als 3-6-reihige Ketten bis zu dazu pas-
senden Armbändern - hier können Sie Ihre 
Kreativität und Wünsche einbringen. Oder 
Sie gestalten sich Ihren Ring mit Silberdraht, 
Swarowski-Steinen und Glasperlen selbst. 
Benötigtes Schmuckwerkzeug wird von der 
Kursleiterin gestellt, die Materialkosten bitte 
direkt vor Ort der Kursleiterin erstatten. 
Tanja Hartwig, 1 Nachmittag 
Samstag, 26.11.2016, 14:00-17:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212722HA* 
18,70 EUR zzgl. Materialkosten, je nach Ver-
brauch zwischen 15,00 und 25,00 EUR (gül-
tig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Stress und Burn-out 
Samstagsseminar 
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen �nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Termin, 03.12.2016 
Samstag, 10:00-16:00 Uhr 
 Rathaus, Im Hof 5 
NA301955HA* 
29,68 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren 
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 

Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen. 
Tanja Hartwig, 1 Vormittag 
Samstag, 10.12.2016, 10:00-12:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212724HA* 
12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Materialkosten 
(gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301114HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 
dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301116HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung mög-
lich) 

 
  

Am Dienstag, den 20. September 2016, trifft sich die gesamte Wehr 
um 20.00 Uhr zum Löscheinsatz mit Schaum.   

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
 
 

Jugendfeuerwehrhütte 2016 
Montag, 29.08.2016
um 10 Uhr trafen wir uns mit großer Vorfreude 
am Feuerwehrhaus in Stetten. Nachdem wir das 

ganze Gepäck in dem MTW und einem PKW verstaut hatten, fuhren 
wir endlich los nach Au im Bregenzerwald. Um ca. 13:10 Uhr kamen 
wir an und nachdem wir alles ausgepackt hatten, konnten wir auch 
schon die Zimmer beziehen. Nach einem Vesper hatten wir Zeit die 
Gegend etwas zu erkunden. Traurigerweise scheiterte der Versuch 
eine Seilbahn aufzubauen. Anschließend wurde zusammen Chili con 
Carne gekocht und obwohl wir sehr hungrig waren schafften wir es 
nicht, den großen Topf leer zu essen. Danach saßen wir noch zusam-
men und spielten Phase 10 und Werwolf. Müde gingen wir schlafen. 
Dienstag, 30.08.2016
Nach dem Frühstück entschieden wir uns dafür in den Hochseil-
garten zu gehen, was eine sehr gute Entscheidung war. Der Hoch-
seilgarten bestand daraus, an einem Stahlseil gesichert durch eine 
Schlucht zu klettern und diese auch immer wieder mit Seilrutschen 
zu überqueren, was allen viel Spaß gemacht hat. Nach dem Klettern 
fuhren wir zum Einkaufen und danach wieder zur Hütte. Dort aßen 
wir einen der leckeren Kuchen mit selber geschlagener Sahne. Da-
nach hatten wir Zeit zur freien Verfügung bevor es Abendessen gab. 
Anschließend beendeten wir den anstrengenden Tag wieder nach 
ein paar Spielen und gingen ins Bett. 
Mittwoch, 31.08.2016
Nach dem Frühstück fuhren wir nach Faschina. Dort fuhren wir mit 
dem Lift bis zur Mittelstation und liefen von dort aus über den Blu-
menlehrpfad bis zur Bergstation. Der Weg war sehr schön und man 
konnte das ein oder andere neue über verschiedene Pflanzen ler-
nen. Von der Bergstation aus fuhren wir mit dem Lift wieder kom-
plett runter. Danach fuhren wir zu einem Parkplatz und liefen von 
dort etwa eine halbe Stunde bis zum Seewaldsee und gingen dort 
schwimmen. Leider haben wir es trotz gemeinsamer Anstrengung 
nicht geschafft, die Liane vom Baum zu holen, um mit ihr in den 
See zu springen. Bei leichtem Regen liefen wir wieder zurück zu den 
Fahrzeugen und fuhren zur Hütte. Dort kochten wir dann gemein-
sam unser Abendessen was wir schließlich auch aßen und dann er-
neut nach Spielen ins Bett gingen. 
Donnerstag, 01.09.2016
Nach dem Frühstück trafen wir uns mit dem Hüttenbesitzer Herr Nat-
ter. Mit ihm sind wir dann zu der Bergrettungsstation gefahren und 

er zeigte und erklärt uns dort alles, was wir wissen wollten, was sehr 
spannend war. Anschließend sind wir zu dem Almabtrieb gegangen 
bei dem die Kühe, schön geschmückt, von ihren Sommerweiden in 
den Bergen wieder ins Tal getrieben werden. Leider regnete es an 
diesem Morgen teilweise wie aus Kübeln, so dass wir direkt danach 
wieder zur Hütte fuhren und dort Zeit zur freien Verfügung hatten. 
Wir spielten Tischtennis, Phase 10 und andere Gemeinschaftsspiele. 
Zur großen Freude von R. H. aus S. gab es heute Kässpätzle zum Mit-
tagessen. Abends sind wir zum Diedamskopf gefahren. Dort sind wir 
dann mit der Gondel hochgefahren und sind zum Gipfelkreuz ge-
laufen und haben den schönen Sonnenuntergang genossen. Unser 
Vesper haben wir uns auf dem Berg schmecken lassen. Danach sind 
wir wieder mit der Gondel runter und zurück zur Hütte gefahren und 
gingen dann auch recht schnell ins Bett. 
Freitag, 02.09.2016
Nach dem Frühstück sind wir über einen schmalen und steilen Kies-
weg an den Fuß des Berges Kanisfluh gefahren und von dort bis an 
das Gipfelkreuz gelaufen. Diese 2 Stunden Aufstieg waren sehr an-
strengend. Die 3 Kilometer und 500 Höhenmeter haben viel Kraft 
und Schweiß gekostet. Anschließend sind wir bis zur Bergstation in 
Mellau runter gelaufen, sind runter gefahren und von dort aus ins 
örtlichen Freibad. Dort wurden wir später abgeholt und wieder zur 
Hütte gefahren. Insgesamt sind wir an dem Tag ca. 9 km gelaufen, 
was sehr anstrengend aber dennoch sehr schön war. Zum Abschluss 
kochten und aßen wir wieder zusammen und gingen dann erschöpft 
ins Bett. 
Samstag, 03.09.2016
Nach dem Frühstück fuhren wir nach Laterns zur Sommerrodelbahn. 
Es machte sehr viel Spaß und nachdem jeder ein paar Runden ge-
fahren ist, fuhren wir nach Damüls und dort mit dem Ugalift auf den 
Berg. Oben liefen wir einen Rundweg, mit Halt an einem schönen, 
kleinen, glasklaren See, der voll mit Fröschen und Kaulquappen war. 
Dort hielten wir uns eine ganze Weile auf und manch eine/einer ver-
suchte, einen Prinzen/eine Prinzessin unter den Fröschen zu finden. 
Anschließend fuhren wir mit dem Lift wieder runter und dann zurück 
zur Hütte. Dort machten wir ein kurzes Vesper und liefen dann runter 
in die Argenschlucht in der einige der Jugendfeuerwehrler und alle 
drei Mädels in der eiskalten Argen badeten. Danach liefen wir wieder 
zur Hütte, duschten heiß, aßen zu Abend und gingen dann irgend-
wann spät abends ins Bett. 
Sonntag, 04.09.2016
Nach dem Frühstück begannen wir mit dem Aufräumen und Putzen 
der Hütte, anschließend mit dem Einladen des Gepäcks. Als alles 
sauber und fertig war, fuhren wir los zurück nach Stetten mit dem 
traditionellen Halt beim McDonalds. Am Feuerwehrhaus in Stetten 
angekommen räumten wir alles aus und säuberten den MTW. Nach 
einer kurzen Abschlussrunde war die Sommerfreizeit der JF Stetten 
offiziell beendet.
Schlussendlich hat es allen viel Spaß gemacht und es lohnt sich jedes 
Mal mitzugehen. 
Zum Abschluss der Hütte möchten wir, die Jugendfeuerwehr, uns 
bedanken.
-  bei Familie Müller vom Biohof für das zur Verfügung gestellte Ge-

müse
- bei den aktiven Feuerwehlern für die finanzielle Unterstützung
-  und natürlich bei den Betreuern, ohne die das alles nicht möglich 

gewesen wäre. 
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Donnerstag, den 15. September 
Abfuhr Papier 
Abfuhr Gartenabfälle 
  
Montag, den 19. September 
Abfuhr Biomüll 

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  

Ö�nungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 

 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-einfach-online.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Abteilung Kinderturnen 
Für das Kinderturnen suchen wir neue 
Übungsleiter. Es ist sehr Schade, dass 
sowohl Gabi Illich als auch Silke Mayr als 
Übungsleiter aufhören möchten. Wer da-
ran Interessiert ist, das Kinderturnen zu 
übernehmen, darf sich gern bei unserer 
Übungsleiterin Silke Mayr melden und 
informieren (07532-808760). Gerne über-
nimmt der TuS Stetten auch Schulungen 
im Bereich Kinderturnen. 

 
  
 

Spenden für den Dämmer�ohmarkt    
Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale freut sich über Spenden für den ersten Dämmer-
flohmarkt am 24.09.2016.   
Haben auch Sie noch Raritäten, Kruscht oder ähnliches im Keller? 
  
Gerne können diese am   
Samstag 17.09.2016 & Samstag 24.09.2016   
jeweils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr an der Zunftstube/Bauhof abgegeben werden.   
Weitere Infos hierzu unter 0177/4623972 
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Gruppen: 
Freizeiterlebnisabend: 
Freitag, den 16. September um 19.00 Uhr im Rathaussaal 
MoveUP: 
Montag, den 19. September von 19.30-21.30 Uhr für 
alle junge Erwachsenen im Alter von 18-25 Jahren 
Jugendkreis: 
Dienstag, den 13. September für alle Jugendlichen 
Im Alter von 14-17 Jahren von 19.30-21.00 Uhr 
Vorstandssitzung: 
Mittwoch, den 21. September um 19.30 Uhr im Jugendraum 
Bibelgespräch: 
Donnerstag, den 22.September um 19.30 Uhr bei Silvia Engel Jungs-
char: Freitag, den 23.September von 18.00-20.00 Uhr für alle 
Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren im Jugendraum 

Freizeiterlebnisabend  
Jungen und Mädchen, Eltern und Geschwister, Großeltern und 
Freunde sind herzlich eingeladen zum Freizeiterlebnisabend am 
Freitag, den 16.September um 19.00 Uhr im Rathaussaal in Stetten. 
Faszinierende Bilder nehmen uns nochmal hinein in diese wunder-
schönen Tage am Walchensee. Sie geben einen Eindruck vom krea-
tiven und anspruchsvollen Programm der Mitarbeiter und von der 

Freude an der gelungenen Gemeinschaft. Mitbringen: Fingerfood. 
Die Mitarbeiter 
  

Bibelgespräch 
Aufatmen, austauschen, Gottes Wort lesen und verstehen, gestärkt 
werden an Seele und Geist. 
Wir laden herzlich ein zum Bibelgespräch am Donnerstag, den 
22.September um 19.30 Uhr bei Silvia Engel. 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.
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Ö�nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha�te Mitwirkungs-
p�icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke 
Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf

Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall



37

Donnerstag, den 15. September 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Daisendorf

37

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 

Eltern-Kind-Gruppe  
in Daisendorf  
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 
 

„Forum Fit für die Selbststän-
digkeit“: 

Nächster Vortrag zum Thema 
„Online-Marketing“ 

-

-

-

-

   

Die Digitalisierung der Arbeits- und Le-
benswelt stellt auch Existenzgründer und 
klein- und mittelständische Unternehmer 
vor die Herausforderung eine Gesamtstra-
tegie zu entwickeln um ihr Angebot in den 
virtuellen Räumen des Internets sichtbar zu 
positionieren. Der Begriff des Online-Marke-
tings beschreibt Maßnahmen, die ergriffen 
werden können, um eine größtmögliche 
Aufmerksamkeit auf die Internetpräsenz 
eines Unternehmens und seiner Angebote 

zu erzeugen. Im Vortrag „Möglichkeiten des 
Online Marketings - Wege zu einer Online-
Marketing-Strategie“ gibt der Referent And-
reas Owen einen Überblick darüber, worauf 
es bei den strategischen Überlegungen an-
kommt und wie eine erfolgreiche Online-
Marketing-Strategie aussehen kann. 
  
Andreas Owen ist Online-Marketing-Experte 
und Suchmaschinen-Marketing-Pionier der 
ersten Stunde. Er gründete 1999 in Kons-
tanz die Suchtreffer AG, die erste professi-
onelle Suchmaschinen-Marketing-Agentur 
in Deutschland. Als eine der Marktführer 
im Bereich Online-Marketing wurde 2007 
die Suchtreffer AG von der börsennotierten 
Goldbach Group AG akquiriert und heißt 
seit dem Goldbach Interactive AG, Germany. 
Heute investiert Andreas Owen in Start-ups, 
ist Seriengründer und coacht Gründer und 
Unternehmer. Darüber hinaus ist er Grün-
dungsmitglied und Vorstandsvorsitzender 
von cyberLAGO, dem größten Digital-Netz-
werk am Bodensee.  
  
Das „Forum Fit für die Selbstständigkeit“ fin-
det am 22. September 2016 um 19 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses in Owingen statt. 
Das „Forum Fit für die Selbstständigkeit“ ist 
eine regelmäßige Veranstaltung der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
und richtet sich an junge Unternehmen, 
Existenzgründer/-innen und klein- und mit-
telständische Unternehmer/innen aus dem 
gesamten Bodenseekreis. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten un-
ter Tel. 07551 9471937 oder 
info@wf-bodenseekreis.de.   
  

 
Veranstaltungsreihe „Forum Fit für die 
Selbstständigkeit“ 

Möglichkeiten des Online Marketings: 
Wege zu einer Online Marketing Strate-
gie 
Referent: Andreas Owen, 
CyberLAGO - digital competence network 
Datum:   Donnerstag, 22.09.2016 
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
Ort: Bürgersaal, Rathaus - Hauptstr. 35 - 
88696 Owingen  
 
 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz haben 
freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen treffen sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 

verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-
tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Die-
se Gruppen werden von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut. Die Grup-
pen haben hat derzeit noch freie Plätze 
zu vergeben.  Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
  
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbe-
teiligung für dieses Angebot beantragt wer-
den. 
  
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen, Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 
 
 
 

Ö�nungszeiten  
des Recyclinghofes 
  
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Das Angebot unserer Touristinformation für 
Gäste und Bürger 
 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltun-
gen im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Frei-
zeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau 
Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf 
Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
  

Unsere Ö�nungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zur Weinprobe und

 Brennereibesichtigung 
  
Donnerstag, 15. September 2016 
20.00 Uhr Weinprobe und Brennereibesichtigung im Land-
haus Bernhard 
Treffpunkt Weingut Landhaus Bernhard, Anmeldung erforderlich 
unter 07532/7077, Kosten 12,00 Euro. 

Linzgau Tour durchs Urstromtal Elsegg  
Das eiszeitlich geformte Salemer Urstromtal “Elsegg“ ist erneut Gegenstand dieser Wanderung am Samstag, 17. September, 10 Uhr. Boden-
see-Guide Hans-Peter Heckner und Wanderführer Rudolf Koch führen zu verschiedenen Weihern, zu binsen- und seggenreichen Nasswiesen, 
zu Hochstaudenfluren mit seltenen Pflanzen und Lebensräumen für Libellen, Wasserinsekten und selten gewordenen Vögeln wie Kiebitz und 
Bekassine, zu Streuobstwiesen und alten Grenzsteinen und vermitteln dabei Einblicke in die lange Geschichte des Salemertals. 

Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 07553 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bifangweiher, Teilnehmerzahl mind. 5 Pers., Dauer 2-3Std.
Kostenbeitrag: 4,50 €, Kinder 3,- € 
Auf festes Schuhwerk achten. Bei Regen entfällt die Veranstaltung. 

Oder persönlich bzw. per Mail: 
·  Tel. 07771 / 9317-11 
·  anzeigen@primo-stockach.de

Online finden Sie Nützliches u.a. zu den Themen: Preislisten | Angebote Ansprechpartner | uvm.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
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Wann Veranstaltung Ort

Do, 15. September - 11 Uhr Linzgau Touren 2016: „Smoothies und Pestos“ Anmeldung er-
forderlich bis zum Vortag unter: Bodensee-Linzgau Tourismus 
e.V., Tel. 07553/917715 oder tourist-info@bodensee-linzgau.
de 

Daisendorf www.bodensee-linzgau.de

Do, 15. September - 14.30 Uhr Unternehmen im Linzgau - Betriebsberichtigungen 2016: 
„Vom Korn zum Mehl“ Anmeldung erforderlich bis zum Vortag 
unter: Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553/917715 
oder tourist-info@bodensee-linzgau.de 

Salem, Mühle in Neufrach
 www.bodensee-linzgau.de

Fr, 16. September - 19.30 Uhr Lesung des Linzgau Literatur Vereins: „Gertraud Gross Tatsa-
chenbericht / DEUTSCH / RUSSISCH“

Frickingen, Altes Schulhaus Frickingen-
Leustetten www.lili-ve.com

Fr, 16. September - 20 Uhr Milonga - der Tangoabend im Lagerhäusle Frickingen, Lagerhäusle in Frickingen-
Altheim www.lagerhaeusle.de

Sa, 17. bis Mo, 19. September Oktoberfest in Owingen Owingen, Unterer Rathausplatz 
www.owingen.de

Sa, 17. September - 10 Uhr Linzgau Touren 2016: „Wanderung durchs Urstromtal Elsegg“ 
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag unter: Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553/917715 oder tourist-info@
bodensee-linzgau.de 

Salem, Treffpunkt: Am Eingangspavillon 
von Kloster und Schloss Salem 
www.bodensee-linzgau.de

So,18. bis Mo, 19. September Feuerwehrfest in Hattenweiler Heiligenberg-Hattenweiler, Dorfgemein-
schaftshaus www.heiligenberg.de

So, 18. September - 10.30 Uhr Brunnenfest in Grasbeuren Salem-Grasbeuren, Dorfgemeinschafts-
haus www.salem-baden.de

So, 18. September - 17 Uhr Konzert mit Reinhard Börner veranstaltet vom Förderverein 
Nikolaukapelle

Owingen, Nikolauskapelle 
www.owingen.de

So, 18. September - 17 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Joachim Lambrecht Owingen, Rathausgalerie 
www.owingen.de

Mi, 21. September - 13.30 Uhr Linzgau Touren 2016: „Die kulturellen Kleinode Hermanns-
berg und Ramsberg“ Anmeldung erforderlich bis zum Vortag 
unter: Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553/917715 
oder tourist-info@bodensee-linzgau.de 

Heiligenberg, Treffpunkt: Abzweigung 
Hermannsberg an der L200 zwischen Alt-
heim und Hattenweiler 
www.bodensee-linzgau.de 

  

von bis Ausstellungen Ort

18. Sept.  bis  4. Nov.  bis  4. Nov Joachim Lambrecht 
Keramische Arbeiten / Raku

Owingen, in der Rathausgalerie
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Liebe aktive Mitglieder die 
bereits ein Leihäs haben... 
  
bitte kommt am Freitag, den 23. Septem-
ber 2016, von 17.00 Uhr - 18.30 Uhr in 
unsere Narrenstüble zur Anprobe der Leih 
Häser. Dem ein oder anderen wird vielleicht 
sein Häs, oder Teile davon nicht mehr pas-
sen. Damit wir Veränderungen rechtzeitig 
planen, ändern oder in Auftrag geben kön-
nen bitte ich euch bitte alle diesen Termin 
wahr zunehmen, damit der kommende Fas-
nacht 2016 nichts im Wege steht. 
  
Liebe aktive neuen Mitglieder, 
bitte kommt am Freitag, den 23. Septem-
ber um 19:00 Uhr in unsere Narrenstüble, 
wir werden euch hier über die Regelungen 
des Vereines und der Häser und deren Kos-
ten informieren. Wir bitten diesen Termin 
wahr zunehmen, da die Fasnet 2016 in 
großen Schritten naht, und die Häser und 
Masken z.T neu für euch angefertigt werden 
müssen. 

Liebe Grüße euer Häswart Claudia 
www.sumpfgeister.de 

Seit mit dabei... 
  
Ihr habt Lust auch bei uns im Verein mit da-
bei zu sein? 
Dann werdet doch einfach Mitglied bei uns. 
Wir versuchen das ganze Jahr bei verschie-
den Veranstaltungen rund um unser Dorf 
aktiv mitzuwirken. Wie z.b. beim Dorffest, 
den Dämmerschoppen oder dem kürzlich 
veranstaltetem Fußballturnier. Aber natür-
lich liegt uns die fünfte Jahreszeit ganz be-
sonderst  am Herzen. 
Wir haben Dich / euch neugierig gemacht 
oder ihr habt noch Fragen rund um den 
Verein? Dann meldet euch doch einfach 
bei unserer Präsidentin Marion Kaja (07532-
494131), schaut mal auf 
unserer Homepage www.
sumpfgeister.de vorbei 
oder kommt einfach mal 
am mittwochs ab 19:30 
Uhr in unserem Nar-
renstüble im Rathaus vor-
bei, da sind immer viele 
Mitglieder vertreten die 
euch gerne Frag und Ant-
wort stehen. 
Auch wenn der Sommer 
gerade erst in die Gänge 
kommt, und Ihr vielleicht 
noch gar keinen Gedan-

ken an die 5 Jahreszeit verschwendet, sind 
bei uns die ersten Weichen in diese Richtung 
schon gelegt. 
 Damit wir für alle genügend Häs´er und 
Masken zur Verfügung stellen können, bit-
ten wir euch sich baldigst mit uns in Verbin-
dung zu setzen, da die Häs´er zum Teil direkt 
auf den einzelnen gefertigt werden und un-
serer Schneiderin ist auch nur ein Mensch 
und kann nicht zaubern. Das Nähen eines 
Häs braucht seine Zeit, ebenso die Fertig-
stellung einer Maske. 
Also nicht lange überlegen, meldet euch.... 
  
Es grüßt die Vorstandschaft... 
www.sumpfgeister.de 
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„Bänklehocker“  
proben wieder 
Die Bänklehocker haben wieder mit den Pro-
ben begonnen. Sie spielen das Stück „Dem 

Himmel sei Dank“ von Bernd Gombold. 
Mitspielen werden in diesem Jahr: Bernd 
Meyer, Saskia Schambeck, Wilma Pimpertz, 
Elvira Heinzelmann, Manuela Heinzelmann, 
Daniel Winder, Werner Felder. Neu dabei 
sind: Elke Weißhaar, Stefanie Weißhaar, 
Christian Weiß-Lohrum und Hubert Weber. 
Wie von den Bänklehockern gewohnt, wur-
de auch dieses Stück frei umgearbeitet und 
auf die Darsteller umgeschrieben. 

Die Theateraufführungen finden statt: 

Freitag, 21.10.16, Samstag, 22.10.16. 
Beginn jeweils um 20.00 Uhr 
und am Sonntag, 23.10.16 um 18.00 Uhr. 
  
 
 
 

Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho�-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 17. bis 25. September 2016 

Samstag, 17.09.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 18.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 14.00 Uhr Pfarrheim Oberuhldingen 
  (Eucharistiefeier zum Pfarrfest) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag,20.09.2016 18.30 Uhr Stetten 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 21.09.2016 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Mühlhofen   

Donnerstag, 22.09.2016 18.30 Uhr Kippenhausen   

Freitag, 23.09.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung)   

Samstag, 24.09.2016 14.00 Uhr Baitenhausen (Lehrbienenstand) 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern)   

Sonntag, 25.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 19.00 Uhr    Meersburg (Bußfeier für Firmanden) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 

vom 17. September 2016  –  25. September 2016   

Samstag, 17.9. 24. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 15.00 Uhr Trauung des Paares Grisha Kirev und Miriam Engelhard, Ravensburg 
Meersburg 15.00 Uhr Trauung des Paares Dominic D‘ Andreamatteio und Nathalie Aberle, Loßburg 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Bernd Golluschinski und Bettina Wesener, Immenstaad 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
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Sonntag, 18.9. 25. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 Aufnahme der neuen Ministranten 
 Kinderkirche 
  (Gedenken: Karl Meschenmoser (JT); Fam. Paul u. Elise Geiger; Fam. Kühlewein-Humig; Wolfgang Himmelsbach; 

Milka Trojar) 
Pfarrheim  
Oberuhldingen 14.00 Uhr Familiengottesdienst  zum Pfarrfest 
 mitgestaltet von der Gruppe effata und dem Kirchenchor 
  
Montag, 19.9. 25. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 20.9. Hl. Andreas Kim Taegon u. hl.  Paul Chong Hasang u. Gefährten 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger, Rosa, Eugen u. Josef Welte; 
 in einem besonderen Anliegen) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 21.9. HEILIGER MATTHÄUS 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz   
  
Donnerstag, 22.9. 25. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Pfarrheim St. Martin 19.00 Uhr Besuchsdienst - Tre�en 
  
Freitag, 23.9. Heiliger Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 24.9. 25. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 14.00 Uhr Imkergottesdienst zum Jubiläum am Lehrbienenstand 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 25.9. 26. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl u. Wilhelmine Wengle, Berta Spähler, Willi u. Lisbeth Zolg) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Begegnung mit dem Gemeindeteam 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Albin u. Dorothea Horn u. Angehörige; Fam. Hofmann u. Stulz; Leo Wahl; arme Seelen) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
Baitenhausen 15.00 Uhr Wallfahrt der Pfarrei Worblingen „St. Nikolaus“ 
Meersburg 19.00 Uhr Bußfeier für Firmanden und Angehörige 
  
An diesem Wochenende wir in allen Gottesdiensten um die diesjährige Caritas-Kollekte gebeten. 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien �nden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 

Weitere Gottesdienstzeiten �nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de  
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Pfarrnachrichten Meersburg: 

Ministranten Aufnahmen Meersburg  
Am 18.9. wollen wir im Gottesdienst um 
10.30 Uhr unsere Neue Minis in die Ge-
meinschaft der Meersburger Ministranten 
aufnehmen. Anschließen laden wir alle 
Minis und Ihre Eltern herzlich ein im Pfarr-
zentrum St. Urban mit uns auf unsere Minis 
anzustoßen.   
 
Pfarrnachrichten Seefelden: 

Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 25. September um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Seefelden. 
Auch unsere Kleinsten sollen erleben dür-
fen, dass die Kirche ein Raum ist, in dem 
man sich wohlfühlen und gemeinsam Freu-
de haben kann. 
Deshalb wollen wir kleine Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwister......- 
unabhängig von Glaubenszugehörigkeit- 
herzlich zum gemeinsamen kindergerech-
ten 
Feiern in die Seefeldener Kirche einladen. 
Wir feiern am Sonntag, 25. September um 
10 Uhr zum Thema 
“Ernte - Dank“ 
und werden miteinander fröhliche Lieder 
singen und auf ganzheitliche Weise der fro-
hen 
Botschaft nachspüren. 
Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamen Zusammensein beim oder im 
Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen und 
freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- oder 
andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
 
Pfarrnachrichten Hagnau: 

  
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 18.09.2016 um 19.30 Uhr findet der 
nächste Taizé-Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Immenstaad statt (Die monat-
lichen ökumenischen Taizé-Gottesdienste 
finden immer am 3. Sonntag im Monat um 
19.30 Uhr abwechselnd in der katholischen 
und evangelischen Kirche Immenstaad statt. 
Siehe www.bodenseetaize.de) 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der 
Seelsorgeeinheit miterleben möchten, sind 
herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der 
Taizé-Gemeinde hören wir Bibeltexte, sin-
gen meditative Lieder und beten zusam-
men. 
 
EINLADUNG  

  
zu unserem 1. gemeinsamen Aus�ug  mit 

„GOoD Morning for families“ zu einem 
Berggottesdienst in den Bregenzer 

Bergen. 
  
Wann? Am Sonntag, den 25.09.16 um 9:30 
Uhr 
Wo? Treffpunkt Parkplatz „Brüggelekopf“ 
(Alberschwende) 
Die Fahrzeit beträgt über die mautpflichti-
ge Route eine gute Stunde und ansonsten 

1Stunde und 15 Minuten. 
Ein Einzelsessellift bringt uns auf den Brügg-
elekopf, von dem aus wir noch ca. 30 min zur 
Breitentobelalpe wandern werden. 
Der Berggottesdienst beginnt um 11 Uhr. 
Anschließend picknicken wir gemeinsam 
und steigen wieder ins Tal (wahlweise kann 
man auch wieder Sessellift fahren). 
Bei schlechtem Wetter entfällt unser Ausflug 
leider. 
Wir freuen uns auf einen schönen Wander-
tag mit vielen Familien! 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Bei 
Rückfragen: 07532/807755 
  
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
20. September Pfarrheim Immenstaad 
Familiensynode – Kirche aktuell 
Frau Andrea Katja Hauber 
21. September Stefan-Brodmann-Schule
KESS erziehen 
Info/Anmeldung: Manuela Leitgib  (Tel. 
07532/807755) 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
  
  
Adventsfahrt nach Salzburg 
Alle interessierten Frauen sind im Advent 
am Freitag, 02.12. und Samstag, 03.12 
16 eingeladen zu einer ganz besonderen 
Adventsfahrt. Die besinnliche, informative 
und gesellige Fahrt in den Advent führt ins 
romantische Salzburg. 
Neben einer Stadtführung wird es auch 
Gelegenheit zum Besuch der verschiede-
nen Weihnachtsmärkte geben, sowie zum 
Einkaufen und zum Erleben des einmali-
gen Flairs des Salzburger Advent. Natürlich 
kommen auch Gottesdienst und Besinnung 
nicht zu kurz. 
Im Preis inbegriffen: Übernachtung mit 
Frühstück im Doppelzimmer, Busfahrt, 
Stadtführung und Glühweinempfang; 3 
gängiges Adventsmenü; unterwegs auf der 
Busfahrt Mittagsimbiss. 
Reisepreis: ca. 160 Euro pro Person 
Anmeldungen umgehend mit Anzahlung 
von 25 Euro an das Pfarrbüro Meersburg 
oder Immenstaad. 
Weitere Informationen in den Pfarrbüros   

  
Das Beichtmobil macht Station in Meers-
burg  
Am Wochenende von 24. auf 25.09 macht 
das Beichtmobil Station auf dem Kirch-
platz in Meersburg. Sinn und Zweck, dieses 
fahrenden Beichtstuhls ist es, Menschen 
Gelegenheit geben, mit einem Priester zu 

sprechen, seelsorglichen Rat einzuholen 
und, wenn gewünscht, zu beichten. Bei 
dem Beichtmobil handelt es sich um einen 
VW-Bus, dessen Innenraum als Raum für 
Beichtgespräche ausgestattet wurde. Wir 
und Pater Hermann-Josef Hubka freuen 
uns wenn wie einfach mal vorbeischauen!  
  
  
Pfarrfest Meersburg 
Das diesjährige Pfarrfest in Meersburg fin-
det nicht wie in den letzten Jahren im Ad-
vent statt, sondern in ganz neuer Form am 
Samstag, 19. November am Nachmittag und 
Abend. Bitte merken Sie sich diesen Termin 
schon einmal vor. 
  
Pfarrfest der Pfarrei Seefelden 
Die Pfarrgemeinde Seefelden lädt herzlich 
zum Pfarrfest am 18. September 2016 ein. 
Wir feiern um 14.00 Uhr einen festlichen 
Gottesdienst, gestaltet vom Kirchenchor 
und 
der Gruppe effata, im Pfarrheim St. Martin. 
Anschließend gibt es bei Kaffee und Kuchen 
– gute Unterhaltung. 
Alle sind herzlich willkommen 
 

EINLADUNG  

zur ö�entlichen  
Pfarrgemeinderatssitzung 

am 
Freitag, 23. September 2016  

um 20 Uhr im 
Pfarrheim Kippenhausen  

Nach einem geistlichen Impuls wollen wir 
uns folgende Themen vornehmen:
1. Annahme des Protokolls der Sitzung 

vom 14.7.
2. Verabschiedung der Pastoralkonzepti-

on (Entwurf im Anhang)
3. Termine & Informationen (hier bitte 

keine Punkt, die Beschlüsse erfordern).

Firmvorbereitung: 

am 21. September in Unteruhldingen am 
Strandbad (Beach-Gottesdienst) 
am 25. September in Meersburg um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche Bußfeier 
für Firmanden und Eltern   

  
Sommerlager und Miniwallfahrt 2016 
Über 120 Kinder und Jugendliche konnten in 
den vergangen Sommerferien Abendteuer, 
Gemeinschaft und jede Menge Spaß in den 
drei Sommerlagern und der Miniwallfahrt 
unsere Seelsorgeeinheit erleben. Damit die-
se möglich war, war viel Engagement, Krea-
tivität und Zeit der Lagerleitungen und Or-
ganisationsteams sowohl zur Vorbereitung 
wie auch zur Durchführung nötigt. Es war 
eine wahre Freude zu erleben mit welcher 
großen Hingabe die Teams diesen Einsatz 
brachten und sich im Fall der Miniwallfahrt 
nicht einmal von einer Naturkatastrophe 
von Ihrem Vorhaben abbringen ließen ihren 
Teilnehmern eine gute und erlebnisreiche 
Zeit zu bescheren. Für diese Bemühungen 
wollen wir uns bei den Lagerleitungen und 
den Organisationsteams und allen die auf 
ihre Weise dazu beigetragen haben dass 
das möglich war herzlich bedanken. Vielen 
Dank! 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Cari-
tas-Sonntag 2016 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Am nächsten Sonntag begehen wir den 
diesjährigen Caritas-Sonntag. In diesem Jahr 
beschäftigt sich die Caritas besonders mit 
der Frage der Gerechtigkeit zwischen den 
Generationen. 
Alle Prognosen gehen davon aus, dass die 
Zahl junger Menschen in unserer Gesell-
schaft zurückgehen wird, während die Zahl 
älteren Menschen deutlich steigt. Das Ver-
hältnis der Generationen wird sich verän-
dern. Was bedeutet es für eine Gesellschaft, 
wenn immer mehr ältere und immer weni-
ger junge Menschen zusammenleben? Wie 
wirkt sich das auf die Situation Kinder und 
Jugendlichen aus und was bedeutet es für 
die Versorgung bei Krankheit und Pflege der 
älteren Generation? 
Die Caritas stellt bei ihrer Kampagne dazu 
Kinder in den Mittelpunkt. „ Kann die junge 
Generation künftige Lasten stemmen?“ ist 
auf einem Plakat zu lesen, auf dem ein klei-
nes Mädchen eine Hantel stemmt. „ Muss die 
nächste Generation für zwei arbeiten?“ fragt 
ein kleiner Junge, der einen Gabelstapler 
zieht. „Wie schweißen wir alle Generationen 
für eine gute Zukunft zusammen?“ fragen 
ein Mädchen und ein Junge, die vor einer 
Werkbank stehen. 
Auch in den Pfarrgemeinden sind die Aus-
wirkungen des demografischen Wandels 
spürbar. 
Die Antworten darauf sind nicht leicht, sie 
bieten aber auch die Chance, Neues zu wa-
gen. 
Die Caritas fordert dazu auf, sich für Gene-
rationengerechtigkeit stark zu machen. Alle 
sind eingeladen, sich mit ihren Ideen und 
ihren Erfahrungen für ein gutes Miteinander 
der Generationen einzusetzen. 
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die 
vielfältigen Anliegen der Caritas in unseren 
Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. 
Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die 
Arbeit der Caritas. Wir danken Ihnen dafür 
sehr herzlich. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger   
  
Haus und Straßensammlung der Caritas 
In der Woche vom 17. bis 25. September 
2016 findet die diesjährig Haus- und 
Straßensammlung der Caritas statt. Sie steht 
unter dem Leitwort: 
 „Hier und jetzt helfen.“ 
Durch unsere ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer wird Ihnen ein Anschreiben 
zugestellt. Bitte unterstützen Sie unsere 
Caritasarbeit. Wir danken Ihnen für Ihre 
Spende. 

  
Zum Nachdenken: 
Man kann niemanden dazu zwingen, einen 
zu lieben, aber man kann ein Mensch sein, 
den man lieben kann. 
(unbekannt) 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Alexandra 
Gerner 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 

  
Donnerstag, 15. September 2016 
15.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Kath. Kirche Stetten 
18.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
Kath. Kirche Meersburg 
  
Freitag, 16. September 2016 
19.30 Uhr Gemeindeversammlung im Mar-
tin-Luther-Haus, Näheres und Tagesord-
nung siehe weiter unten. 
  
Samstag, 17. September 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Sonntag, 18. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Dienstag, 20. September 2016 
19.30 Uhr Ökumenisches Bildungswerk 
Meersburg/Uhldingen. Pfarrer Thomas De-
noke spricht über „Faszination Berge“ im 
Martin-Luther-Haus. 
  
Mittwoch, 21. September 2016 
Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-
Haus. 
  
Freitag, 23. September 2016 
15.30 Uhr Minigottesdienst im Martin-Lu-
ther-Haus, für Kinder von 0 – 4 Jahren und 
alle Interessierten. 
  
Sonntag, 25. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Jörg Seyfried 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Jörg Seyfried. 
18.00 Uhr Konzert für Trompete und Orgel 
mit Florian Keller in der Schlosskirche. 
  

Einladung 
Gemeindeversammlung 

Freitag, den 16.09.2016 um 19:30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, von Laßberg Str. 3 

  
„Durch aktives Handeln die Schöpfung 

bewahren“ 

Unter diesem Motto steht die diesjährige 
Gemeindeversammlung der Ev. Kirchenge-
meinde Meersburg. Denn der Kirchenge-
meinderat hat beschlossen, dass sich die 
Gemeinde nach einigen Jahren Unterbre-
chung wieder dem Umweltprogramm der 
Badischen Landeskirche „Grünrer Gockel“ 
anschließt. Über Sinn und Zweck diese Pro-
gramms und was es für die Gemeinde be-
deutet, soll in der Gemeindeversammlung 
ausführlich informiert werden. Außerdem 
zeigen zwei Weinbaubetriebe, der Auhof in 
Hagnau, vertreten durch Herrn Thomas Pfis-
terer und das Staatsweingut Meersburg, 
vertreten durch Herrn Dr. Jürgen Dietrich 
wie ökologisches und nachhaltiges Wirt-
schaften im Weinbau heute betrieben wird 
und geben im Anschluss eine Kostprobe 
ihrer Erzeugnisse. Alle Gemeindemitglieder 
sind herzlich zur Gemeindeversammlung 
eingeladen. 

  
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des Protokollanten/in
4. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
5. Bericht aus der Gemeinde ( Aktivitäten, 

Finanzsituation, Investitionen)
6. Information zum „Grünen Gockel“
7. Aussprache und Anregungen
8. Vorstellung ökologischer Weinbau
9. Vorstellung nachhaltiger Weinbau
10. Schlusswort

 
Anschließend geselliges Zusammensein mit 
Kostproben aus den vorgestellten Weinbau-
betrieben 
  

---------- 

Vorankündigung: Festliches Konzert für 
zwei Trompeten und Orgel 
  
Ein kirchenmusikalischer Höhepunkt ver-
spricht das festliche Konzert für zwei Trom-
peten und Orgel zu werden, das am Sonn-
tag, den 25. September um 18 Uhr in der 
evang. Schlosskirche in Meersburg zur Auf-
führung gelangt. 
  
Daniel Bucher und Florian Keller sowie Pa-
trick Brugger an der Orgel sind allesamt Ab-
solventen der Stuttgarter Musikhochschu-
le und in der Region als gefragte Musiker 
bekannt. Auf dem Programm steht neben 
der berühmten Wassermusik von Händel 
verschiedene Werke des Barocks, wie z.B. 
das Hornkonzert von Heinichen, das Trom-
petenkonzert von Manfredini, berühmte 
Orgelwerke namhafter Komponisten sowie 
auch gemäßigte zeitgenössische Musik. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 

„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat.“ 
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Evangelische  
Kirchengemeinde Hagnau 
  
Sonntag, 18. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Sonntag, 25. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Jörg Seyfried. 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg  
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Ev. Kirchengemeinde  
Daisendorf

St. Martin-Kapelle 
Samstag, 17. September 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Wo wohnt Gott? 

Am 12. April 1961 umkreiste der sowjetische 
Fliegeroffizier Jurij Gagarin als erster Mensch 

die Erde. Nach seiner Rückkehr stellte er fest, 
dass er im Weltraum keine Spur von Gott, 
den Engeln oder einem Himmel entdeckt 
hatte. Endlich konnte es als wissenschaftlich 
bewiesen gelten, dass das mit dem Himmel 
Schwindel der Kirchen gewesen sei. 
Die Zeit des politisch verordneten Athe-
ismus ist heute vorbei. Aber der Himmel 
bleibt für viele eine problematische Sache. 
Lässt man Kinder den Himmel malen, dann 
sitzt auf einem Thron über den Wolken ein 
alter Mann mit Bart, umgeben von Engeln. 
Wir alle sind Opfer von Künstlern geworden, 
die versucht haben, den Himmel zu malen. 
Leider haben wir in unserer deutschen Spra-
che nur dieses eine Wort „Himmel“ und nicht 
wie im Englischen zwei. Der Engländer be-
zeichnet mit „sky“ den Bereich, in dem sich 
Wolken, Flugzeuge und Raketen bewegen. 
„Heaven“ ist für ihn der Bereich Gottes. Bei 
dem ersten geht es um Quantität, um eine 
messbare Ausdehnung. Bei dem zweiten 
um Qualität, um das Reich Gottes, das nicht 
oben und nicht unten, sondern ganz anders 
als unsere Welt ist. Gott ist nicht nur im Him-
mel, er ist sogar bei uns auf der Erde, ja er 
kann sogar Raum gewinnen im Leben eines 
jeden Menschen. 
„Aber sollte Gott wirklich auf Erden woh-
nen? Siehe, der Himmel und aller Himmel 
Himmel können dich nicht fassen.“ (1. Kö-
nige 8,27) 
  

---------- 
  
Donnerstag, den 15.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 

  
Freitag, den 16. 
September 
19:00 Uhr Män-
nerForum
Wir sind eine of-
fene und authentische Gemeinschaft von 
Männern. Seite an Seite kämpfen wir mit 
Heraus-forderungen des Alltags und des 
Glaubens. Dabei wollen wir gemeinsam 
über uns persönlich hinauswachsen. 
Wann: 16.September 19:00 Uhr Gril-
labend 
Nähere Informationen: Pascal Iberl Tel. 
0157-79327085 oder Pascal.iberl@gmail.
com 

  

Sonntag, den 18.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

Donnerstag, den 22.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 

Freitag, den 23.September 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
  

  
AbendGottesdienst   
Samstag, 24.September 18:00 Uhr 

„Wenn die Wurzeln tief sind, braucht man 
den Wind nicht zu fürchten“ Chinesisches 
Sprichwort 
  
Thema: Anerkennung - Schrei nach Le-
ben 
Wer kennt das nicht: Ein Kind macht et-
was und fordert: „Schau mal Papa, schau 
mal Mama.“ Wehe, der Papa oder die 
Mama schauen nicht gleich hin! Die An-
erkennung der Eltern ist für die gesunde 
Entwicklung von großer Bedeutung. Laut 
Axel Honneth, Sozialphilosoph, gilt das 
auch für Erwachsene. Unter Einbindung 
dessen „Theorie der Anerkennung“ be-
trachtet Bernhard Kohlmann das Thema 
aus christlicher Perspektive.  
Referent: Bernhard Kohlmann, Jahrgang 
1967, geboren in Worms, verheiratet, 
zwei adoptierte Kinder, Studium am 
Theologischen Seminar St. Chrischona, 
seit Januar 2012 sozial diakonischer Mit-
arbeiter des Diakonissenmutterhaus St. 
Chrischona.  
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu 
einer bayrischen Brotzeit in heiterer Ge-
sellschaft 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt 
es einen eigenen Gottesdienst. 
  
  
Sonntag, den 25.September 
kein Gottesdienst   

  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö�entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 18.09.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Warum sich von der Bibel 
leiten lassen?“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbe-
teiligung: „Dankbar für Gottes unverdiente 
Güte“. Was bedeutet dieser Ausdruck aus 
der Bibel, wie zeigt Gott uns gegenüber die-
se Güte am deutlichsten, wie beeinflusst das 
unser tägliches Leben, was bringt es uns für 
Vorteile? (gestützt auf Johannes-Evangeli-
um Kapitel 1 Vers 16)“. 
  
Mittwoch, 21.09.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: Psalm 135 
bis 141  
Unter anderem im Programm:

Im Psalm 139 schwärmt David davon, wie 
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wunderbar sein Körper geschaffen ist. Wie 
vertieft das Nachdenken über das „Wun-
derwerk Mensch“ unser Verhältnis zu un-
serem Schöpfer?
Welche technischen Fehler sollte man ver-
meiden, wenn man ein guter Lehrer sein 
möchte?
Jeder kennt die Worte Jesu: „Dein Reich 
komme“. Wie zeigte Jesus, dass es für ihn 
nichts Wichtigeres gab als dieses Thema?

 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö�entlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
  
Besuchen Sie die meist-übersetzte Websi-
te der Welt in 841 Sprachen –  
WWW.JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem Pfad 
„Publikationen“>„Videos“> Interviews mit 
Wissenschaftlern, die nicht mehr an die Evo-
lution glauben.  

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 18. September 
Thema: Materie 
  
Alles Fleisch sei still vor dem Herrn...  Sachar-
ja 2:17 (nach der King-James-Bibel) 
  
GEIST, GOTT, hat alles in und aus sich selbst 
erschaffen. GEIST hat niemals Materie er-
schaffen. Es gibt im GEIST nichts, woraus Ma-
terie gemacht werden könnte, denn ohne 
den Logos, den Äon oder das Wort GOTTES 
„ist nichts gemacht, was gemacht ist“, wie 

die Bibel erklärt.- Was Materie genannt wird, 
manifestiert nichts anderes als eine materi-
elle Mentalität.  Mary Baker Eddy   
www.heroldcw.com 
www.christian-science-deutschland.de 
ahealthyeurope.com 
  
  

Freie evangelische Gemeinde 
Markdorf  
Herzliche Einladung:   
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
Sonntag, 18.09.2016 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Wolfgang Möbus, Telfs 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 21.09.2016 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de 

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt ein be-
liebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angenehmes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für alle Bürge-
rinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleistungsunternehmen 
ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräften ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

  
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

  
Wir bieten:

eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbildungsjahr

Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestalten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt Meersburg, 
Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und Organisation“ (07532/440-105) wenden.   

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein be-
liebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Dadurch spielt Tourismus in unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus und Veran-
staltungen“ kümmert sich um die touristischen Angebote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von Veranstaltungen und ist 
Ansprechpartner für Gäste aus aller Welt. 
  
Ab dem 01.10.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Bachelor of Arts „BWL – Tourismus,

Destinations- und Kurortemanagement“ 
Ablauf der Ausbildung:

dreijähriges duales Studium in Kooperation mit der Dualen Hochschule Ravensburg
praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Abteilung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gästeinformation, in der 
Veranstaltungsorganisation und im Marketing 

  
Wir erwarten:

allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Organisationstalent
gute Englischkenntnisse, möglichst weitere Fremdsprachenkenntnisse
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
Teamfähigkeit und Engagement
gute MS-Office Kenntnisse
Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit 

  
Wir bieten:

spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
Mitwirkung bei der Planung und Organisation von Veranstaltungen, wie z.B. das Bodensee Weinfest, die Open-Air-Konzerte sowie bei 
Projekten in den Bereichen Gästeinformation und Marketing
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbildungsjahr 

  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestalten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt Meersburg, 
Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  

Fortbildung für Lehrer:  
Lernort Bauernhof gibt  
Einblicke in Obstanbau 
Der Lernort Bauernhof und das Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg laden in Zu-
sammenarbeit mit dem Lernort Bauernhof 
Bodensee e.V. Lehrkräfte und Multiplikato-
ren dazu ein, den Obstanbau in der Region 
aus nächster Nähe kennenzulernen. An zwei 
Tagen Ende September und Anfang Oktober 
gibt es an mehreren Orten interessante Fort-
bildungen dazu:   

Mittwoch, 28. September 2016, 9:00 bis 
16:00 Uhr, Obsthof Kitt, Feigentalweg 26, 
88662 Überlingen, anschließend Obstgroß-
markt Salem, Bahnhofstraße 100, 88682 Sa-
lem. 

Donnerstag, 6. Oktober 2016, 9:00 bis 16:00 
Uhr, Früchtehof Wieland, Bodenseestraße 
95, 88048 Friedrichshafen-Wiggenhausen, 
anschließend BayWa, Raiffeisenstraße 24, 
88079 Kressbronn.   

An beiden Tagen gibt es jeweils auf den 
Obsthöfen ab 9:00 Uhr einen Infomarkt mit 
Ideen, Unterrichtsvorschlägen und Materia-
len. Beim anschließenden Gang in die Obst-
anlagen und auf die Streuobstwiese bekom-
men die Teilnehmer einen Einblick in den 
Obstanbau am Bodensee, lernen verschie-
dene Apfelsorten und Kriterien zur Quali-
tätsbeurteilung kennen und bestimmen 
ihren Lieblingsapfel. Dabei gibt es Anregun-
gen und Tipps zur Umsetzung der neuen Bil-
dungspläne und Leitperspektiven im Unter-
richt. Informationen zum Lernort Bauernhof 
und dem Schulfruchtprogramm runden das 
Programm ab. Nach dem Mittagsimbiss geht 
es weiter zum Obstgroßmarkt. Hier lernen 
die Pädagogen verschiedene Vermarktungs-

wege des Bodenseeobstes sowie regionale 
und globale Wirtschaftskreisläufe kennen 
und bekommen neue Unterrichtsmateriali-
en zum Obstanbau in Baden-Württemberg 
vorgestellt. 
  
Anmeldung bis 23. September per Fax an: 
0711 2140-230 oder E-Mail: lernortbauern-
hof@lbv-bw.de. Die Fortbildung ist kosten-
frei. 
  
Weitere Informationen unter www.lob-bw.de 
oder www.lernort-bauernhof-bodensee.de. 
 
 

Fortbildungsprogramm 
2016/2017 für  
bürgerschaftlich Engagierte  
Für freiwillig Engagierte im Bodenseekreis 
gibt es nun das neue Fortbildungspro-
gramm Herbst/Winter 2016/2017. Dieses 
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Programm wurde im Rahmen des Netz-
werks Bürgerschaftliches Engagement Bo-
denseekreis entwickelt und ist ganz auf die 
Bedürfnisse und Fragen von aktiven Mitglie-
dern aus Vereinen, Selbsthilfegruppen und 
bürgerschaftlichen Initiativen abgestimmt. 
Es kann auf www.bodenseekreis.de (Rubrik: 
Soziales & Gesundheit, Bürgerschaftliches 
Engagement, Fortbildungsprogramm ...) 
runtergeladen werden. 

Im Programm gibt es zum Beispiel einen 
„Vereinscheck“ bei dem sich Teilnehmer 
beraten lassen können, wie sie ihren Verein 
zukunftsfähig machen. Das Deutsche Rote 
Kreuz bietet spezielle Erste-Hilfe-Kurse für 
Seniorinnen und Senioren an, damit diese 
auch im Rahmen eines ehrenamtlichen Ein-
satzes, zum Beispiel in der Begleitung von 
Menschen mit Handicap, bei einem Notfall 
wissen, wie sie helfen können. Und die Ser-
vicestelle Bürgerschaftliches Engagement 
ermöglicht gemeinsam mit dem Amt für 
Migration und Integration des Landkreises 
eine Supervision für Ehrenamtliche in der 
Flüchtlingshilfe. Alle Kurse und Angebote 
im Rahmen dieses Programmes werden 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
einem Ehrenamtsbonus von 50 Prozent 
der Kurskosten durch den Landkreis bezu-
schusst. Fragen hierzu oder zum Programm 
beantwortet Corinne Haag von der Service-
stelle für Bürgerschaftliches Engagement, 
Tel.: 07541 204-5605 oder E-Mail: corinne.
haag@bodenseekreis.de. Weitere Infos auch 
unter www.bodenseekreis.de (Rubrik: Sozia-
les & Gesundheit, Bürgerschaftliches Enga-
gement, Fortbildungsprogramm ...). 
 
 

Akademie- und FH-Vorbereitung in der 
Jugendkunstschule  

Kostenfreie Info-Abende zu Mappenkur-
sen Kunst und Design 

Meersburg/Langenargen. Ein kostenfrei-
er Infoabend zur Orientierungsklasse Kunst 
und Design findet am Montag, 26. Septem-
ber, 20 Uhr in der Jugendkunstschule Bo-
denseekreis, Seepromenade 16 statt. Zeit-
gleich startet auch der Informationsabend 
für die Fachklasse Grafik-Design in Langen-
argen, im Kunstraum der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule.  
Ein Unterrichtsschwerpunkt der Jugend-
kunstschule ist die Studien- und Berufs-
vorbereitung. So gibt es neben dem 
einjährigen Vorstudium Gestaltung mit 
Vollzeitunterricht auch einen Abendkurs 
mit den Inhalten Grafik-Design, Produkt-
Design, Bildende Kunst und Fotografie (24 
Abende). Der Unterricht findet ab Oktober 
immer montags, von 18 bis 21 Uhr in Meers-
burg statt und richtet sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 16 Jahren, die 
sich generell für das Berufsfeld des Grafik- 
oder Produkt-Designers, des Kunsterziehers, 
Kunsttherapeuten, freien Malers oder Ar-
chitekten interessieren. Ein zweiter Abend-
kurs in Langenargen fokussiert das Thema 

Grafik- bzw. Kommunikationsdesign. Dieser 
Kurs findet ebenfalls montags, jedoch ab 
18.30 Uhr statt und wird von der Diplom-
Designerin Niki Seethaler-Dent geleitet. 
Folgende Fragen werden im Unterricht der 
Mappenkurse geklärt: „Bin ich geeignet für 
einen künstlerischen Beruf, welcher Fachbe-
reich liegt mir am meisten, wie wird das spä-
tere Studium aussehen, wie der Beruf und 
wie die Bewerbung an einer Hochschule?“ 
Natürlich vermitteln die Mappenkurse auch 
die grundlegenden Techniken, Fertigkeiten 
und Theorien eines jeden Fachbereichs. 
So fokussiert der projektorientierte Foto-
gra�eunterricht das Erlernen des „richtigen 
Sehens“ mit Hilfe der Kamera und die kreati-
ve Umsetzung des Gesehenen ins Bild – un-
ter Berücksichtigung von Licht und Kompo-
sition. Dozent ist der Foto-Designer Andreas 
Sauer. 
Im Fachunterricht Gra�k- bzw. Kommuni-
kationsdesign üben sich die Teilnehmer in 
unterschiedlichen Spielarten der Illustrati-
on und Typografie. Es werden sowohl „klas-
sische“ Techniken, wie Tusche, Kohle und 
Aquarell, als auch der Umgang mit Sprüh-
dosen, bis hin zu Collagen und experimen-
tellen Mischtechniken behandelt. Dozent in 
Meersburg ist der Kommunikations-Desig-
ner Tobias Klein. 
Ziel des Fachs Bildende Kunst  ist es, vielfäl-
tige zeichnerische und malerische Materiali-
en kennenzulernen und sie richtig einzuset-
zen. Durch weiteres Entwickeln, Erforschen 
und Experimentieren wird das Vorstellungs-
vermögen geschärft. Dozent ist der Künstler 
Davor Ljubicic. 
Das Fach Produkt-Design bietet einen 
Einblick in die Arbeitswelt des Industrie-
Designers. Der Unterricht führt von der 
dreidimensionalen Wahrnehmung zur prak-
tisch zeichnerischen Umsetzung – immer an 
Hand von Produkten und ihren Funktionen. 
Ebenso wird das gestalterische Darstellen 
von Ideen vermittelt, vom perspektivischen 
Zeichnen bis zur Umsetzung dreidimensi-
onaler Formen mit Marker, Kreide oder Air-
brush. Diesen Fachbereich leitet der Überlin-
ger Produkt-Designer Tom Meißner-Braun. 
Nähere  Informationen zum „Orientierungs-
kurs Kunst und Design“ und zur „Fachklasse 
Grafik-Design“ in Langenargen erteilt die Ju-
gendkunstschule Bodenseekreis in Meers-
burg, täglich von acht bis zwölf Uhr unter 
Telefon 07532/6031. Hier kann auch die 
Voranmeldung zu den Informationsaben-
den erfolgen. Internet: www.kunstschule-
bodenseekreis.de 
 
 

Augenerkrankun-
gen verändern 
Selbstverständliches
Einladung zum Offenen 

Treff der Allgemeinen Blinden- und  Sehbe-
hindertenhilfe e.V. (ABSH) - Regionalgruppe 
Bodensee-Oberschwaben – 
Altersbedingte Makuladegeneration, Netz-
hautablösung, Grüner Star etc... Augener-
krankungen, die den Tagesablauf und das 

Leben mit den vielen Selbstverständlich-
keiten verändern, was letzlich die gesamte 
Familie betrifft. Auch wenn Sie mit techni-
schen Hilfsmitteln ausgestattet sind und Ihr 
Schwerbehindertenausweis soweit ange-
passt ist gibt es einige Hürden, die gemeis-
tert sein wollen. Hierüber und über Tipps 
und Tricks von seheingeschränkten Men-
schen möchten wir uns austauschen und 
auch die kleinen Nöte der/des Betroffenen 
offen aus- und ansprechen.   

Hierzu lade ich Sie ein zu unserem nächsten 
Offenen Treffen am Samstag, den  
17. September 2016 im Hotel Traube“, 
Fürst-Wilhelm-Str. 19 (Fußgängerzone), 
72488 Sigmaringen ab 14:30 Uhr. Wenn 
Sie Freude und Zeit haben: Wir tre�en 
uns vorab zu einem gemeinsamen Spa-
ziergang an der Donau bereits um 13 
Uhr vor der Traube.  Die Einladung richtet 
sich an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, 
Biberach, Ravensburg, Konstanz dem Bo-
denseekreis und dem Alb-Donau-Kreis und 
natürlich an unsere zahlreichen Mitglieder 
aus der genannten Region. Besonders sind 
die Menschen mit Seheinschränkung und 
deren Familienangehörige angesprochen. 
Um besser planen zu können, würde ich 
mich freuen, wenn Sie sich bei mir anmel-
den. Vielen Dank. Es freut sich auf breites 
Interesse 
Ihr Kurt Reinert 
Tel.: 07561-72980, E-Mail: 
rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de  
 
 

Nächster Märchenerlebnistag 
in Buggensegel am:  
24. September 
Gemeinsam mit den Erlebnispädagogen 
von EOS- Bodensee bietet der Familienun-
terstützende Dienst Bodenseekreis eine 
Samstagsfreizeit unter dem Motto „Mär-
chenerlebnistage“ für Kinder mit und ohne 
Behinderung ab dem Grundschulalter an. 
Dabei werden verschiedene Themen wie 
bspw. das Dschungelbuch, Robin Hood 
oder die Kinder von Bullerbü spielerisch be-
handelt. Es findet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spiel, Spaß, Kreativität und 
Bewegung statt.  
www.eos-bodensee.de/erlebnistage-1/in-
klusive-maerchenerlebnistage   
Termin: Samstags, 1x monatlich. Nächste 
Termine: 
22. Okt./ 12. Nov./ 10. Dez.
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Gelände der Sonnenbergschule in 
Buggensegel
Anmeldung: bei EOS Bodensee, Jürgen Räd-
ler unter 0171-4257776, 
eos-bodensee@web.de 
Anmeldung erforderlich   
Die St. Gallus-Hilfe Salem bietet neben Frei-
zeit- und Bildungsangeboten für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene außerdem: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches 
Budget
Betreutes Wohnen in Familien
Familienunterstützender Dienst
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Gruppe für Kinder und  
Jugendliche  aus Trennungs- 
und Scheidungsfamilien 
Unser Angebot gibt Kindern ab 6 Jahren die 
Möglichkeit, sich mit verschiedenen Aspek-
ten der Trennungs- Scheidungssituation der 
Eltern in altersgemäßer Form auseinander-
zusetzen. 

Inhalte der Gruppe werden sein: Ideen zur 
Neugestaltung der Beziehung zu Vater 
und Mutter entwickeln; eigene Gefühle zur 
Trennung/Scheidung verstehen und verar-
beiten; Selbstbewusstsein und Selbstwert-
gefühl stärken; in neuen Familienformen 
Möglichkeiten sehen und entdecken. 
  
Die Kinder nehmen an ca. 12 Terminen ver-
bindlich teil. Voraussetzung ist die Teilnah-
me der Eltern an den zwei Informationster-
minen zu Beginn und nach Abschluss der 
Gruppe. 
 

jeweils mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr
 
05.10.2016 und 01.02.2017 (Elterntermine) 

12.10.2016 – 25.01.2016 (Kinder) 
 

Veranstaltungsort: 
 Mühlbachstraße 18, 88662 Überlingen 
  
Teilnahmegebühren: kostenfrei 
  
Anmeldung bis zum 20. September 2016 
unter: 
  
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche 
Mühlbachstraße 18  
88662 Überlingen  
Tel. 07551/308560 
psychologische.beratungsstelle@caritas-
linzgau.de 

 „Forum Fit für die  
Selbstständigkeit“: 
Nächster Vortrag zum Thema „Online-
Marketing“ 

-

-

-

-

   
Die Digitalisierung der Arbeits- und Le-
benswelt stellt auch Existenzgründer und 
klein- und mittelständische Unternehmer 
vor die Herausforderung eine Gesamtstra-
tegie zu entwickeln um ihr Angebot in den 
virtuellen Räumen des Internets sichtbar zu 
positionieren. Der Begriff des Online-Marke-
tings beschreibt Maßnahmen, die ergriffen 
werden können, um eine größtmögliche 
Aufmerksamkeit auf die Internetpräsenz 
eines Unternehmens und seiner Angebote 
zu erzeugen. Im Vortrag „Möglichkeiten des 
Online Marketings - Wege zu einer Online-
Marketing-Strategie“ gibt der Referent And-
reas Owen einen Überblick darüber, worauf 
es bei den strategischen Überlegungen an-
kommt und wie eine erfolgreiche Online-
Marketing-Strategie aussehen kann.   
Andreas Owen ist Online-Marketing-Experte 
und Suchmaschinen-Marketing-Pionier der 
ersten Stunde. Er gründete 1999 in Kons-
tanz die Suchtreffer AG, die erste professi-
onelle Suchmaschinen-Marketing-Agentur 
in Deutschland. Als eine der Marktführer 
im Bereich Online-Marketing wurde 2007 
die Suchtreffer AG von der börsennotierten 

Goldbach Group AG akquiriert und heißt 
seit dem Goldbach Interactive AG, Germany. 
Heute investiert Andreas Owen in Start-ups, 
ist Seriengründer und coacht Gründer und 
Unternehmer. Darüber hinaus ist er Grün-
dungsmitglied und Vorstandsvorsitzender 
von cyberLAGO, dem größten Digital-Netz-
werk am Bodensee.    
Das „Forum Fit für die Selbstständigkeit“ fin-
det am 22. September 2016 um 19 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses in Owingen statt. 
Das „Forum Fit für die Selbstständigkeit“ ist 
eine regelmäßige Veranstaltung der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
und richtet sich an junge Unternehmen, 
Existenzgründer/-innen und klein- und mit-
telständische Unternehmer/innen aus dem 
gesamten Bodenseekreis. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten 
unter Tel. 07551 9471937 oder info@wf-bo-
denseekreis.de.   

 
Veranstaltungsreihe „Forum Fit für die 
Selbstständigkeit“ 
Möglichkeiten des Online Marketings: 
Wege zu einer Online Marketing Strategie 
Referent: Andreas Owen, 
CyberLAGO - digital competence network 
Datum:  Donnerstag, 22.09.2016 
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
Ort: Bürgersaal, Rathaus - Hauptstr. 35 - 
88696 Owingen 
  
Weitere Informationen erhalten Sie von:  

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH
Sibylle Koch – Mitarbeiterin Projekte und 
Veranstaltungen 
Heiligenbreite 34  
88662 Überlingen 
Telefon: 0 75 51 / 9 47 19-37 
Telefax: 0 75 51 / 9 47 19-39 
E-Mail: koch@wf-bodenseekreis.de 
Internet: www.wf-bodenseekreis.de 



Montagemitarbeiter

Suchen freundliche

Servicemitarbeiter/in
Vollzeit, Teilzeit, Aushilfe, ab sofort.

Bewerbung unter 0 75 32 / 4 47 44 

See Hotel Off , Uferpromenade 51, 88709 Meersburg

VIANNEY-HOSPITAL 
ÜBERLINGEN

sucht 
Pflegefachkraft(m/w) 

50 % - 100 %

und 

Betreuungsassistent (m/w) 
nach §87b, 50 % 

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges und abwechslungs-

reiches Aufgabengebiet. Sie arbeiten in einem motivierten

und engagierten Team mit angenehmem Betriebsklima, 

in reizvoller, direkter Umgebung des Bodensees.

Die Vergütung erfolgt nach AVR, mit den üblichen 

Leistungen wie Weihnachtsgeld (entspr. 13. Gehalt), 

Urlaubsgeld.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!  

Telefon: Vorab-Info  07551 9528-0

Mail: info@vianney-hospital.de 

Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Hagnau, Daisendorf und Stetten
Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Daisendorf: Am Wohrenberg, Am Silberberg, Schulstr., Am Lichtenberg usw.

Stetten: Gartenstr., Schulstr., Ringstr., Tulpenstr. usw.
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller, Tel. 07554 986 47 36

oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 



Klavierunterricht für Menschen jeden Alters 
insbesondere auch für erwachsene Neu- oder Wiederein-

steiger erteilt Klavierlehrer mit über 40jähriger Berufs-

erfahrung. Individueller, auf den Kunden abgestimmter 

Unterricht in Klassik und Pop. Einzelstundenabrechnung. 

Tel. 0157 - 3 22 17 72, bitte sprechen Sie auf den AB.

ThaiYogaMassage, Faszientraining Salem+Daisendorf
Neue Kurse beginnen ab Mitte September in Mimmenhausen und 
im Organique in Daisendorf. Dienstag 10 Uhr und 19.30 Uhr / Salem, 

Donnerstag 18 Uhr / Salem und 20 Uhr Daisendorf. 
Jeweils 90 Minuten, 13 €, geeignet für jeden der Beschwerden hat 
oder einfach nur dehnen und sich beweglicher fühlen möchte. 

ThaiYogaMassage mit Bojan aus Belgrad 23.9.-28.9. 
Infos und Anmeldungen: 07553-8649 ab 15.9. oder www.j-jaeger.de 

Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Fleischwurst 100 g  0,79 €

Schweinebraten aus der Schulter 100 g  0,79 €

Chorleiter/in
mit Visionen und mit Freude an der Kirchenmusik 

an den schönen Bodensee gesucht. 

Wir sind ein katholischer Kirchenchor bestehend aus 
ca. 35 Sänger/Innen, die Spaß an der sakralen aber auch

weltlichen Musik haben. 
Unser Repertoire reicht von der Lateinischen Messe, 

bis zu weltlichen Liedern.
Probentag ist Donnerstag 20.00 Uhr, in Oberuhldingen.

Bezahlung nach Qualifikation.  

Ansprechpartner: 
Kath. Pfarrbüro 88709 Meersburg Tel.: 07532 - 6059
Chorvorsitzender: Gerold Eppner, Tel. 0175-417 16 51 

Suche 2-3-Zimmer-Wohnung  

Junge, berufstätige Mutter sucht für sich und ihre

Tochter am liebsten eine 3-Zimmer-Wohnung in

Meersburg und Umgebung. 

Tel. 0170 - 158 47 47 

FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL

Fachanwalt für Erbrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM

Fachanwalt für Arbeitsrecht,

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB

Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht



Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Feldenkrais-Kurs
Bewusstheit durch Bewegung

Ab 20.09.2016 - 12 x dienstags 9.30 bis 10.45 Uhr

Markdorf, Haus am Weinberg, Weinsteig 1
Leitung: Birgit Henrichs

Tel. 07556 - 84 36
info@birgit-henrichs.de   www.birgit-henrichs.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen, Umzüge

professionell, schnell, zuverlässig & flexibel

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Tel. 07532 44 60 66 • mobil: 0172 74 250 68 oder 

Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771/ 93 17 -11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

SO KLAPPT´S MIT DEM SPAREN:
Finden Sie interessante Kombinations-
möglichkeiten mit Ihren Nachbarausgaben
auf www.primo-stockach.de.
(Kombinationen werden als eine Ausgabe gezählt)

Machen Sie mit einer Farbanzeige (Farbzuschlag)
besonders stark auf sich aufmerksam. 

Liefern Sie Ihren Auftrag und die Druckdaten
rechtzeitig, spätestens bis Freitag der Vorwoche.

Sie erteilen uns für diese Aktion Ihre Abbuchungs-
erlaubnis (andere Zahlungsarten nicht möglich).

Bei Ausgaben mit wöchentlicher Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch sechs teilbar.
Bei Ausgaben mit 14-tägiger Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch vier teilbar.

Mindesthöhe der Anzeige:
     60 mm (2-spaltig) oder 30 mm (4-spaltig).

Die ersten zwei Verö� entlichungen Ihrer Anzeige
müssen bereits im angegebenen Zeitraum
(KW 37-44) erschienen sein.

Angebot gilt nur bei einer Anzeigenschaltung in
sechs aufeinanderfolgenden Wochen.

Ausgeschlossen von dieser Aktion sind alle
     Rabatt- sowie Skontovereinbarungen.

Unsere Aktion gilt nur vom 12.09. – 06.11.2016 für die

Kalenderwochen 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44
Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung

den Aktionscode P2016-09-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

6 ANZEIGEN SCHALTEN

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt 

wieder in Fahrt. Starten auch Sie mit neuem Schwung

in den Herbst! Rabattierte Anzeigen im „Blättle“

bringen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren.

Unsere beliebteste 
Aktion ist wieder da!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 17a (Stand: Februar 2016). Alle bestehenden Rabatt- und Skontovereinbarun-
gen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 
das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Schnell anrufen

und Anzeigenplatz

sichern!



Praxis:         Praxis für Podologie 

Bernhardt  -  Medizinische Behandlung / Fußpflege

Weitfeldstraße 44 • 88690 Uhldingen- Mühlhofen 

Tel.: 07556 - 959 07 66 

Angebot: - Podologische Komplex - Behandlungen 

-Kassenzulassung 

-Diabetesversorgung - gern auf Rezept 

-Nagelkorrektur/Prothetik 

-Eingewachsene Nägel - und vieles mehr  

Termine nach Vereinbarung. 

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag:

5 Minuten-Pfanne Budapest
und unsere Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Nie wieder Wäsche anfeuchten 
beim  Pfaff-Bügelautomat steam ironer 
560 HBT 1,00/0,75/0,60 m, mit 5 Wasserdampfeinstellungen,
besonders effektiv bei Tisch- + Bettwäsche Neuwert 1.200 Euro,
für 800 Euro abzuholen.      

Tel. 07532-442910 oder  0171-6112259 



REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald

Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung 

Qualitätsverbund

DachKomplett

Meister
wissen, wie´s geht

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen

Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55



Autogenes Training (Aufbaukurs) 
27.09.2016 - 7x dienstags 19.30 - 21.00 Uhr in Meersburg,

Martin Luther Haus, von Laßberg Str. 3 

Leitung:

Martina Hofmann (Heilpraktikerin)
Tel. 0 75 32 / 8 07 18 44, E-Mail: lalamaho@web.de


